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MIT ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DES KREISES HÖXTER

Wolfhagen. Kabarettist
Dave Davis tritt im
Kulturladen auf. Seite 4

Welda. Frieda Braun gas-
tiert mit neuem Programm
in der Iberghalle. Seite 14

Kreis Höxter. Kultur in 16
Kreativwerkstätten erle-
ben. Seite 20

Niederlistigen. Interessan-
te Führungen beim Streu-
obstwiesenfest. Seite 19

Warburg. Weltkindertag
mit Zaubershow im
»Cineplex«. Seite 6

Der 29-jährige Agrarbetriebswirt Karsten Leifeld kümmert sich um die Milch-
kühe auf dem Hof der Familie Leifeld in Ikenhausen. Auf dem Erntedankmarkt
in Warburg wird er, gemeinsam mit seiner Familie, selbst gemachtes Bauern-
hof-Eis anbieten. Foto: Michaela Weiße

Warburg. Der 28. War-
burger Erntedankmarkt steht
unter dem Motto »Wir machen
Vielfalt!«. Heimische Bauern
präsentieren den Besuchern
am Sonntag, 9. Oktober, von
9.30 Uhr an in der Stadthalle,
wie spannend und facetten-
reich die Landwirtschaft ist.

Im Kreis Höxter gibt es der-
zeit etwa 1100 landwirt-
schaftliche Betriebe. Die
Bandbreite geht dabei von rei-
nen Ackerbauern über Ge-
mischtbetriebe mit Viehhal-
tung bis hin zu Energiewirten,
die mit Windkraft oder Bio-
gaserzeugung ihr Geld verdie-
nen. »Diese Vielfalt ist die
Stärke unserer heimischen
Landwirtschaft«, betont Anto-

nius Tillmann, Vorsitzender
des Landwirtschaftlichen
Kreisverbandes Höxter. So
stehe die Landwirtschaft für
viel mehr als zahlreiche
Arbeitsplätze. Bauernhöfe sei-
en zudem Lebensraum für
Mensch und Tier und Landwir-
te würden durch ihre Arbeit
nicht nur die umliegende Kul-
turlandschaft, sondern auch
das soziale Leben im Dorf prä-
gen.

»Die Landwirtschaft hat
viele Gesichter und die möch-
ten wir auf dem Erntedank-
markt zeigen«, sagt Antonius
Tillmann.

Lesen Sie die Fortsetzung
des Artikels im Innenteil die-
ser Ausgabe auf Seite 2

Vielfalt der
Landwirtschaft
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Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

DESENBERG

BOTE
Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte der Firmen:

• Finke Wohnwelt
• Preis-Rebell
• Stadt Warburg
• XARA

Fragen zu Ihrer Prospekt-
verteilung beantworten wir
Ihnen gerne unter Telefon
0521 /585-344.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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ckern können kleine und auch
große Besucher die Landwirt-
schaft entdecken. Außerdem
gibt es einen Streichelzoo mit
Kaninchen und weiteren
Kleintieren.

Was gehört zum modernen
Arbeitsalltag des Landwirts?
Welche Technologien kom-
men zum Einsatz? Angelehnt
an die »Wir machen...«-Kam-
pagne, initiiert vom Deut-
schen Bauernverband, möch-
ten die Landwirte den Besu-
chern des Erntedankmarktes

diese Fragen beantworten
und den aktiven Dialog mit
dem Verbraucher suchen. »Es
gibt viele kritische Fragen,
aber auch viel Unkenntnis und
Missverständnisse«, sagt An-
tonius Tillmann. Damit aufzu-
räumen, über Motivation und
Hintergründe zu informieren
und der Bevölkerung so einen
umfassenden Einblick in die
Welt der Landwirtschaft zu
geben, seien die Ziele.

Auch der Verein Landwirt-
schaftliche Fachbildung wird

in Warburg zu Gast sein und
Jugendliche über die verschie-
denen Ausbildungsmöglich-
keiten in der Landwirtschaft
informieren.

Abgerundet wird das Pro-
gramm durch musikalische
Einlagen. Kaffee und Kuchen
werden von den Landfrauen
angeboten. Der Eintritt zum
Erntedankmarkt kostet einen
Euro. Wie in den vergangenen
Jahren nehmen die Eintritts-
karten an der großen Losak-
tion teil. Michaela Weiße

Informieren die Besucher auf dem Erntedankmarkt: (hinten von links) Stefan
Legge (Geschäftsführer Landwirtschaftlicher Kreisverband Höxter), Kreisland-
wirt Heinrich Gabriel, Dr. Josef Lammers (Kreisstellenleiter Landwirtschafts-
kammer) sowie (vorne) Kreisverbandsvorsitzender Antonius Tillmann und Kat-
ja Hübner (Geschäftsführerin Kreislandfrauenverband). Foto: Weiße
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Fortsetzung von Seite 1

In einer Zeit, in der viele Men-
schen nur noch wenig Bezug
zur bäuerlichen Erzeugung ha-
ben, wollen die Veranstalter
ein informatives und spannen-
des Bild der heimischen Land-
wirtschaft vermitteln. An 46
Ständen gibt es jede Menge
zu kosten und zu kaufen. »Hie-
sige Direktvermarkter bieten
eine große Auswahl heimi-
scher Lebensmittel an«, sagt
Katja Hübner, Geschäftsführe-
rin des Kreislandfrauenver-
bandes. Das Sortiment reicht
von Eiern, Wurst, Schinken
und Käse über Säfte, Nudeln,
Kürbisse und Honig bis hin zu
Gemüse, Trockenfrüchten,
Äpfeln und weiteren kulinari-
schen Köstlichkeiten.

Auch Luise Leifeld und ihr
Sohn Karsten werden auf dem
Erntedankmarkt vertreten
sein. Die Familie Leifeld be-
treibt in Ikenhausen einen Hof
mit etwa 55 Milchkühen. Vor
fünf Jahren hat sich die Fami-
lie mit dem Eisgeschäft ein
zweites Standbein aufgebaut.
Mehr als 28 Eissorten – her-
gestellt aus der eigenen
Milch – bieten sie an. Auf dem
Erntedankmarkt können eini-
ge davon gekostet werden.

Die gewohnten Ausstellun-
gen aus dem handwerklichen
und kreativen Bereich – wie
Holzspielzeug und handbe-
druckte Textilien – laden die
Besucher wieder zum Stöbern
ein. Zudem warten zahlreiche
Aktionen auf die kleinen Be-
sucher. Eine besondere At-
traktion ist eine Modell-Bau-
ernhof-Landschaft, die groß-
flächig auf der Bühne der
Stadthalle aufgebaut wird.
Mit ferngesteuerten Mini-Tre-

Informieren und probieren

Auflösung vom
14. September
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Warburg. Ein Workshop
mit dem Titel »Dem Stress be-
gegnen – Energie gewinnen«
wird am Samstag, 24. Sep-
tember, von 14 bis 17 Uhr in
der Hebammenpraxis War-
burg angeboten. Es werden
die Themen Schlaf, Ernäh-
rung, Bewegung, Schmerzen
und Arbeit/Freizeit behan-
delt. Ein weiterer Teil werden
Entspannungsübungen sein,
daher wird darum gebeten, in
bequemer Kleidung zu kom-
men und eine Decke mitzu-
bringen. Anmeldungen nimmt
Kursleiterin Nicole Wendland
unter Telefon
05644/94 63 91 oder per E-
Mail an nicolewend-
land@web.de entgegen.

Stress
bewältigen



Borgentreich. Die Modell-
baufreunde Borgentreich ver-
anstalten alle zwei Jahre eine
Ausstellung in Bühne. Am 29.
und 30. Oktober ist es wieder
so weit. »Die Planung ist noch
nicht ganz abgeschlossen,
aber die Alsterhalle wird wie-
der voll werden«, kündigt Diet-
helm Berlage, der Chef der
veranstaltenden Modellbau-

freunde, an. Zahlreiche Bast-
ler aus nah und fern zeigen
ihre Schätze aus Plastik, Me-
tall, Holz oder Papier. Über-
wiegend sind es filigrane und
zerbrechliche Modelle. Man-
che größere werden aber mit
Motoren ausgestattet und
können als Landmaschinen,
Baumaschinen oder Panzer im
Einsatz bewundert werden.

Modellbau-Schau
in der Alsterhalle

Ossendorf. Mit einer neu-
en Idee und neuen Impulsen
startet der Projekt-Chor »Un-
erhört« am Montag, 17. Okto-
ber, um 19.30 Uhr in der
Grundschule Ossendorf (Nör-
derstraße). Bei diesem Info-
Abend wird über das neue
Chor-Projekt gesprochen und
die weitere Vorgehensweise

dargestellt. Wer moderne Mu-
sik mag, Spaß am Singen hat
und nette Leute treffen möch-
te, ist bei dem kreisweiten
Projektchor an der richtigen
Adresse.

Weitere Infos bei Peter
Drolshagen, Telefon 0176-
47 36 50 26, und Reinhard
Schröder 0171-7 11 61 60.

Neues Chorprojekt
in Ossendorf

Warburg. Das evangeli-
sche Familienzentrum
»Arche« lädt für Freitag, 23.
September, von 14 bis 16 Uhr
zum Tag der offenen Tür ein.
Die Veranstaltung steht unter
dem Motto »Frühe Förde-
rung«. In allen Gruppen und in
der Turnhalle stellen sich Ko-

operationspartner der Arche,
wie Sprach- und Logother-
apeuten, Tagesmütter und Er-
nährungsberater, vor. Alle
Räume der Einrichtung kön-
nen zudem besichtigt werden
und das Team der »Arche«
steht für Fragen aller Art zur
Verfügung.

»Arche« öffnet Türen

stellung der Künstlerin. Mit
dieser Präsentation können
nun erstmals weitere Werke
den Besuchern in Hardehau-
sen gezeigt werden.

Weitere Informationen und
Anmeldung unter Telefon
05642/9 82 30.

Hardehausen. In der Har-
dehausener Galerie ist derzeit
eine Ausstellung mit Werken
der Künstlerin Wisa von West-
phalen zu sehen. Sie lebte von
1910 bis 1993 (mit Unterbre-
chungen) im Kreis Höxter und
wurde bekannt durch zahlrei-
che Kunstausstellungen. Sie
lebte eine große Verbunden-
heit mit ihrer Heimat Ost-
Westfalen und verschaffte
sich immer wieder Bestäti-
gung dieser Verbundenheit für
ihre Heimat durch zahlreiche
inspirierende Auslandsreisen.
Die beiden Söhne der Künstle-
rin haben nun erstmals eine
Ausstellung mit Bildern von
Wisa von Westphalen unter
dem Leitgedanken »Heimat«
zusammengestellt, die diese
Nähe der Künstlerin zu ihrer
Heimat veranschaulichen.

Die Landvolkshochschule
Hardehausen besitzt eine 30
Werke umfassende Daueraus-

Werke zeigen
Liebe zur Heimat

Ein Selbstbildnis der Wisa
von Westphalen.
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Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Teichanlagen, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

Click-Vinyl
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Ein Ort
mit Geschichte.
Besichtigung mit persönlicher
Beratung am
24. September 2016 um 16.00 Uhr
im Ruhepark Zweilinden.

Hendker

Vor der dunklen Jahreszeit:
Lassen Sie Ihre

Beleuchtung überprüfen.
Wir machen den Lichttest!
Michael Hendker Bosch Service
Florianweg 2 · 34414 Warburg
Telefon: 0 56 41/ 25 22

Car Service | Truck Service
Verkauf · Einbau · Instandsetzung · Kraftfahrzeugausrüstung
Elektrik · Elektronik · Einspritzsysteme · Auto-HiFi · Autotelefon
Ihr Spezialist für Auto-Elektrik und Diesel-Einspritzanlagen

Hauptstraße 60 . 34414 Warburg . Tel 0 56 41 - 28 06
Mo–Fr von 9.30 – 18.30 Uhr . Jeden Samstag bis 16 Uhr

GILT AUF DAMEN,

HERREN & KINDERHOSEN

20%
Gültig ab sofort

bis 01.10.16
Gilt auf nicht reduzierte Ware.

Einfach Anzeige ausschneiden

und mitbringen!

Party Service
www.partyservice-warburg.de
info@partyservice-warburg.de
• gerne nach Vereinbarung •

Tel. 0 56 42 / 98 80 45

»Gastlichkeit bei Marita«
in Rimbeck, Zur Märk 6

Das Samstagsbuffet
15,90 Euro

jeden Samstag ab 19.00 Uhr

Schlemmerbuffet
15,90 Euro

jeden Sonntag ab 12.00 Uhr

Planwagenfahrten

Wenn’s Dir nicht gefällt,
wo du gerade bist – komm zu uns!

Hallo Bäcker
es erwartet Dich

ein junges Backstubenteam,
5-Tage-Woche, gute Bezahlung!
Stadtbäckerei Andreas Schäfer
Mittelstr. 18 • 34289 Zierenberg

Tel. 0 56 06 / 84 08
(LK Kassel)

Stellenangebote

www.westfalen-blatt.de

Buchshop auf



tourte Davis mit seinem ers-
ten Soloprogramm »Spaß um
die Ecke« durch Deutschland,

Österreich und die Schweiz.
Als »Motombo Umbokko« be-
geistert er sein Publikum mit

schwarzem Humor und farbig-
frohem Wortwitz. Im Oktober
2012 wurde dann Premiere

Dave Davis kommt am Sonn-
tag, 25. September, mit sei-
nem neuen Programm nach
Wolfhagen.

Wolfhagen. Der Come-
dian Dave Davis ist am Sonn-
tag, 25. September, 19 Uhr,
mit seinem neuen Programm
»Blacko Mio« im Kulturladen
Wolfhagen zu Gast.

Dave Davis, der von sich
selbst behauptet eine 360-
Grad-Schokoladenseite zu be-
sitzen, begeistert seit vielen
Jahren sein Publikum. Nun ist
der gebürtige Kölner im Kul-
turladen Wolfhagen zu Gast.
Wie Dave dazu kam, auf die
Bühne zu gehen, ist eine Ge-
schichte, die nur das Leben
schreibt. Nachdem er zwei
Ausbildungen absolviert hat-
te, erstellte Dave eine Liste
mit zehn Dingen, die er in sei-
nem Leben erledigen will. Ein
Punkt war unter anderem,
sein komödiantisches Talent
vor Publikum zu beweisen.
Gesagt, getan. Seitdem steht
Dave Davis regelmäßig auf
den verschiedensten Bühnen.

Von 2010 bis Juni 2012

mit dem zweiten Programm
»Live & in Farbe« gefeiert. Im
Herbst 2014 starteten die
Previews zu Dave Davis’ drit-
tem Solo-Programm »Afrodi-
siaka«, das am 18. Oktober
2014 Premiere im Köln Come-
dy Festival feierte. Im Unter-
schied zu den vorigen Pro-
grammen steht er nun als der
Rheinländer Dave Davis auf
der Bühne und wagt hiermit
einen Neustart in der Kaba-
rettszene. Seit dem Jahr 2014
tritt Davis schon fernab seiner
Bühnenfigur »Motombo Um-
bokko« jetzt ohne Haube, Kit-
tel und gespielten Akzent auf.
Als solcher wurde er im März
2015 mit dem Kabarettpreis
Stuttgarter Besen (Goldener
Besen) des Stuttgarter Reni-
tenztheaters ausgezeichnet.

Sogar auf der Leinwand
konnte man ihn schon bewun-
dern, so spielte er 2011 in der
Verfilmung von »Resturlaub«
den Pfarrer Bouba.

Davis mit neuem Programm
Desenberg­Bote4 ­ Mittwoch, 21. September 2016

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt € 349,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 40 Tage vor Anreise wirklich nur

€289,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 40,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im 3 * s AHORN Seehotel Templin
- 3 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
- 2 x Abendessen vom umfangreichen Abendbuffet und
- 1 x deftiges Brauereiabendessen in der Brauhausstube
- 1 x Brauereibesichtigung mit Bierverkostung
- 1 x Ausflug „große Uckermarkfahrt“ mit Reiseleitung
- 1 x kreativer Nachmittag bei Stollen und Kaffee mit

Adventskranz basteln
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anreise in Ihr 3 * s AHORN Seehotel in
Templin. Zimmerbezug und gemeinsames Abendessen
im Hotel. Lassen Sie den Abend entspannt mit einem
Cocktail an der SeaBar ausklingen.

Nach dem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben laden wir Sie heute zu einem kleinen Ausflug
nach Templin ein. Bummeln Sie durch das kleine
Städtchen. Am Nachmittag werden Sie schon im Hotel
zum Adventskranzbasteln bei Kaffee und Kuchen
erwartet. Zum Erwärmen am Kamin genießen Sie ei-
nen Glühwein. Heute können Sie den Abend bei Mu-
sik und Tanz schwungvoll in der SeaBar ausklingen
lassen.

Nach dem Frühstück erwartet Sie schon Ihr Reise-
leiter zur Uckermark Rundfahrt. Die Fahrt führt Sie
durch die Wald – und Seenlandschaft der Uckermark
nach Niederfinow zum Schiffshebewerk, weiter
führt Sie der Weg zum Kloster Chorin und zurück
durch das Biosphärenreservat Schorfheide über
Prenzlau nach Boitzenburg. Hier im Marstall des
Schlosses Boitzenburg haben Sie z.B. die Möglichkeit
die Schokoladenfabrik zu besichtigen. Nach dem
zünftigen Bauereiabend mit Bierverkostung und
Führung fahren Sie zurück ins Hotel. Wer mag kann
jetzt wieder in der SeaBar das Tanzbein schwingen.

2. Tag

1. Tag

BRANDENBURGER GASTFREUNDSCHAFT
AM LÜBBESEE

3. Tag

3. Tag

Ihr Hotel:

4 Tage
24.11. – 27.11.2016

Nachdem Sie sich am reichhaltigen Frühstücksbuffet
gestärkt haben machen Sie sich heute mit vielen be-
sonderen Eindrücken auf den Heimweg.

-
-
-n

mes Abendessen

Verbringen Sie mit uns ein abwechslungsreiches

Wochenende am Lübbesee und genießen Sie

Brandenburger Gastfreundschaft.

inkl. Brauereiführung
mit Bierverkostung
und deftigem Essen

Das 3 * superior Ahorn Hotel liegt direkt am Lübbesee.
Alle komfortabel ausgestatteten Zimmer verfügen über
Bad mit Dusche/ WC, Flachbild – TV, Radio, Telefon,
kostenfreies W – LAN.

Die Kurtaxe in Höhe von € 1,50 p.P./ Tag ist nicht im Reisepreis
enthalten und wird vor Ort in Bar abgerechnet.

statt € 229,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€169,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 60,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung im **** NH – Leipzig Messe
- 2 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
- 1 x Stadtbesichtigung Leipzig mit Reiseleitung
- 1 x Stadtbesichtigung Dresden mit Reiseleitung
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anreise nach Leipzig. Zunächst geht es auf den
über 500 Jahre alten Weihnachtsmarkt. Mit seinen
250 Ständen ist er einer der größten und schönsten
Weihnachtsmärkte in Deutschland. Anschließend
fahren Sie ins Hotel.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben, geht es nach Dresden. Bei einer spannenden
Stadtführung lernen Sie das „Elbflorenz“ kennen.
Anschließend haben Sie die Gelegenheit, die Stadt
auf eigene Faust zu erkunden und den berühmten
Weihnachtsmarkt zu besuchen. Der Striezelmarkt
gilt als ältester Weihnachtsmarkt Deutschlands. Die,
mit über 14 m, weltgrößte Stufenpyramide wird Sie
in Staunen versetzen und macht Ihren Bummel über
den Markt zu einem Erlebnis.

Das**** NH – Leipzig Messe liegt zentral zur Messe und
hat eine gute Anbindung an das öffentliche Verkehrs-
netz Die eleganten Standard Zimmer verfügen über ein
modernes Bad, Schreibtisch, WLAN, Flachbildfernseher,
Kaffee-/Teezubereitungsmöglichkeiten. Nach einem
aufregenden Tag kön-
nen Sie im Wellness-
und Fitnessbereich mit
einer Sauna und einem
Dampfbad entspannen.

2. Tag

1. Tag

LEIPZIG UND DRESDEN
3. Tag

3 Tage
Anreise sonntags:

27.11. – 29.11.2016
04.12. – 06.12.2016
11.12. – 13.12.2016

Anreise freitags:
02.12. – 04.12.2016
16.12. – 18.12.2016

Nach dem Frühstück laden wir Sie zu einer Stadt-
führung in Leipzig ein. Entdecken Sie mit Ihrer
Reiseleitung die vielen Sehenswürdigkeiten dieser
Stadt, bevor es wieder nach Hause geht. Rückfahrt
am frühen Nachmittag.

Romantische Weihnachtsmärkte

inkl. Stadtführungen
in Leipzig & Dresden

NH – Leipzig Messe

statt € 249,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 40 Tage vor Anreise wirklich nur

€199,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 70,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
2 x Übernachtung im **** Berlin Mark Hotel
2 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
1 x Stadtrundfahrt mit Reiseleitung in Berlin
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

Adventswochenende
IN BERLIN

3. Tag

3 Tage
25.11. – 27.11.2016
09.12. – 11.12.2016

Ihr Hotel:Anreise nach Berlin. Nach dem Zimmerbe-
zug im **** Berlin Mark Hotel bleibt Ihnen
der Rest des Tages zur freien Verfügung.

Nach dem Frühstück erwartet Sie schon
Ihr Reiseleiter zur Stadtrundfahrt. Entde-
cken Sie mit Ihm die vielen Facetten un-
serer Hauptstadt, die zahlreichen Sehenswürdigkeiten
wie z. B. das Berliner Rathaus, das Bundeskanzleramt
und die Gedächtniskirche. Natürlich nicht fehlen darf das
wohl berühmteste Wahrzeichen der Stadt, das Branden-
burger Tor. Besuchen Sie anschließend die zahlreichen
Weihnachtsmärkte der Stadt. Lassen Sie sich von der
weihnachtlich geschmückten Stadt verzaubern, genie-
ßen Sie den Duft gebrannter Äpfel und Mandeln und

Erleben Sie bei einem Aufenthalt im Berlin Mark Hotel das
Beste was die Stadt zu bieten hat. Dank seiner zentralen
Lage unweit des Kurfürstendamms und der guten Anbin-
dung an die öffentlichen Verkehrsmittel, bildet das Hotel den
idealen Ausgangspunkt für ausgiebige Erkundungstouren.

Berlin lädt mit vielen Weihnachtsmärkten
ein, sich während der Vorweihnachtszeit auf
das schönste Fest des Jahres einzustimmen.

e-
en

Fdadddddd s schönste Fe

stimmen Sie sich auf eine besinnliche Adventszeit ein.
Zu den wohl schönsten Weihnachtsmärkten Berlins ge-
hören u. a.: Der Weihnachtsmarkt am Gendarmenmarkt
mit seiner Mischung aus bildender Kunst, Gaumenfreu-
den und alter Handwerkskunst, der bunte Wintertraum
am Alexa ist durch sein brillantes Lichtspektakel à la
Las Vegas ein weithin sichtbarer Anziehungspunkt, der
Weihnachtsmarkt am roten Rathaus und am Opernpa-
lais und die Winterwelt am Potsdamer Platz, die am
Wochenende mit Live – Musik und Après – Ski Party die
Besucher anlockt.

Nachdem Sie sich am reichhaltigen Frühstücksbuffet
gestärkt haben treten Sie die Heimreise an.

inkl. Stadtrund-
fahrt in Berlin

Unsere beliebten Abschlussreisen:
Törggelen im Pustertal
19.10.-23.10.2016

inkl. Halbpension,
inkl. Törggelen-Abend mit Musik u. Tanz

5 Tage
ab 329.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

23.10.-26.10.2016
20.11.-23.11.2016

Saisonabschluss Plau a. See

Inkl. Halbpension & Ausflugspaket

4 Tage
ab 244.- € p. P.
im DZ/EZZ 20.- €

Ammergauer Alpen
25.10.-29.10.2016

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

5 Tage
ab 389.- € p. P.
im DZ/EZZ 80.- € inkl. Reiseleitung

& Abschlussbend

Saisonabschluss Prag
3 Tage
ab 189.- € p. P.
im DZ/EZZ 60.- €

30.10.-01.11.2016
04.11.-06.11.2016

Luxus-Traumschiffreise
Kiel-Oslo-Kiel 3 Tage

ab 199.- € p. P.
im DZ/EZZ 100.- €

07.11.-09.11.2016
22.11.-24.11.2016
05.12.-07.12.2016

inkl. Frühstück & Entertainment an Bord

Saisonabschluss Gardasee
5 Tage
ab 289.- € p. P.
im DZ/EZZ 90.- €

28.10.-01.11.2016
01.11.-05.11.2016

Buchungszeiten verlängert!



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 21. September
9.30 bis 11 Uhr

10 bis 15 Uhr

12.30 bis 13.30 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

Donnerstag, 22. September
17 bis 19 Uhr

15.30 Uhr

Freitag, 23. September
14 bis 16 Uhr

Samstag, 24. September
9 Uhr

9.30 Uhr

14 Uhr

14 bis 18 Uhr

20 Uhr

Hebammenpraxis Warburg:
Elterncafé
TÜV-Station Warburg, Indust-
riestraße 4a, ADAC: Kosten-
lose Fahrzeugprüfungen
(Bremswirkung und Beleuch-
tung)
Corvinushaus: Mittagstisch
der Diakonie, geöffnet für je-
dermann
Deutsches Rotes Kreuz War-
burg: Kleiderladen für Men-
schen in Not
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Verwaltungsnebenstelle
Scherfede: Sprechstunde
Polizei
Seniorenzentrum St. Johan-
nes in Warburg: Paderborner
Salonorchester spielt Schla-
ger der 20er und 30er, Volks-
und Schunkellieder
Tag der offenen Tür im Evan-
gelischen Familienzentrum
»Arche« in Warburg
Tag der offen Tür für interes-
sierte Eltern und Kinder in der
Graf-Dodiko-Schule, Warburg
Apfelversteigerung. Treff-
punkt: Ecke Assler Weg/Die-
melstraße in Diemelstadt-
Wethen
Touristinformation Neustadt-
markt Warburg: Öffentliche
Stadtführung (ohne Voranmel-
dung)
Klostercafé im Gästehaus der
Diakonissen-Kommunität Zi-
onsberg in Scherfede: Kaffee
und Kuchen, Vortrag (Mütter
helfen Müttern)
Ozan & Tunc mit ihrem Pro-
gramm: Ab- und zugewandert
im Kulturforum, Warburg
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Wäsche-
StoreS C H I E S S E R

NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875
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GGrr.. 55--77
OOrriigg.. PPrreeiiss 1100..9955
GGrr.. 88
OOrriigg.. PPrreeiiss 1122..9955

Aktion gültig
vom 05.09. bis 24.09.2016

55..--55..--€
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jjeettzztt
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Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-küchen.de - 05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de



Warburg. Am 20. Septem-
ber ist Weltkindertag. Und
zum 13. Mal in Folge gibt es
im Warburger Cineplex ein tol-
les Kinderfest mit vielen Fil-
men und Überraschungen am
Samstag, 24. September. Das
Kino bietet seinen kleinen
und großen Besuchern auf
seinem Kinder-
fest viele bunte
Aktionen, wie
Kinderschmin-
ken, eine Zaubershow, einen
Blick hinter die Kulissen – so
dass die Kinder sehen kön-
nen, welche Technik hinter
dem Film abläuft – eine Spie-
leecke und einen Malwettbe-
werb. Die Kinder erhalten zum
Filmbesuch kleine Geschen-
ke. Der »Weltkindertag im Ki-
no« ist zum Familientag im Ki-
no geworden. Unter dem Mot-
to: »Hier spielen Kinder die
Hauptrolle!« erleben die Kin-
der ihre kleinen Helden und
deren Abenteuer, reisen in

fremde Länder, begegnen
Zauberwesen und begeben
sich auf spannende Expeditio-
nen. Gemeinsam wird im Kino-
sessel gelacht und geweint,
mitgefiebert und sich auch
ein bisschen gefürchtet. Was
aber am meisten zählt, sind
die Geschichten, die erzählt

werden. Sie
helfen den Kin-
dern, die Welt
zu verstehen.

Im Mittelpunkt stehen na-
türlich die Filme, die es zu se-
hen gibt. Das sind dieses Jahr
»Pets« in 3D, »Elliot, der Dra-
che« in 3D, »Ice Age – Kolli-
son vorraus«, »Conni & Co.«,
»Rico, Oscar & der Diebstahl-
stein« und »Molly Monster«.
Vor den Filmen »Pets« und
»Molly Monster« wird es je-
weils eine etwa 20-minütige
Zaubershow geben. Wie in
den vergangenen beiden Jah-
ren kommt wieder der Kassler
Zauberkünstler Jörg Jendritza

auf die Warburger Kinobühne.
Das gesamte Programm und
die Anfangszeiten sowie die
Eintrittspreise gibt es im
Internet unter www.cine-
plex.de/warburg.

Geburtstagskinder (bis ein-
schließlich elf Jahre), die am
20. September Geburtstag
feiern, haben freien Eintritt.
Alle Kinder, die sich deutlich
erkennbar als eine Figur aus
einem Kinofilm verkleiden, be-
kommen ein Kids-Popcorn-
Menu gratis. Allen Kindern,
die in lustigen Kostümen kom-
men, schenkt das Warburger
Kino eine Kids-Popcorn-Tüte.

»Der Weltkindertag ist im
Cineplex Warburg ein festes
Event geworden. Damit möch-
ten wir allen Familien, die ger-
ne ins Kino gehen, ein kleines
Dankeschön für ihre Treue ge-
ben und unseren kleinen Be-
suchern eine große Freude
bereiten«, sagt Kinobetreibe-
rin Ute Schlinker.

Zauberer Jörg Jendritza kann Löffel verbiegen.
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Kinderfest im Kino

Zaubershow und
Kinderschminken

-

statt € 299,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€244,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 40,-

Unsere Leistungen:

Anreise in Ihr Hotel Lindenhof. Das Hotel liegt di-
rekt am romantischen Rhein und befindet sich im
Mittelrheintal, das seit 2002 von der UNESCO zur
Welterbe Region erklärt wurde. Nutzen Sie den Rest
des Tages um den verträumten Ort bei einem kleinen
Spaziergang kennenzulernen. Am Abend Essen Sie
gemeinsam im Hotel.

Nach dem Frühstück begleitet Sie heute Ihr Reise-
leiter zum Ausflug unter dem Motto “ Romantischer
Rhein“, erfahren Sie alles über das sagenumwobe-
nen Tal der Loreley. Bewundern Sie die adventlich
geschmückten Städte am Rhein. Zurück im Hotel
duftet es nach frischem Kaffee und leckerem Ku-
chen, zu dem wir Sie einladen. Am Abend gemein-
sames Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben machen Sie sich heute mit Ihrem Reiseleiter

auf den Weg durchs
Mosel Tal. Auch hier
ist deutlich die Weih-
nachtliche Vorfreude
zu spüren. Bei einem
Besuch eines Win-
zers laden wir Sie
zu einer Weinprobe

1. Tag

ADVENT IM TAL DER LORELEY

3. Tag

4. Tag

Ihr Hotel:

4 Tage
24.11. – 27.11.2016
01.12. - 04.12.2016

ein. Die Moselstadt Cochem erkunden Sie mit Ihrem
ortskundigen Reiseleiter. Am frühen Abend Rück-
kehr ins Hotel und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück heißt es Abschied nehmen. Am
späten Vormittag machen Sie sich auf den Heimweg.

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im Hotel Lindenhof in Osterspai

im *** Standard
- 3 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
- 3x Abendessen als 3 Gang – Menü oder Buffet
- Begrüßungsgetränk
- 1x Kaffeetrinken im Lindenhof mit 1 Tasse Kaffee

und einem Stück Kuchen
- 1x ganztägige Reiseleitung „Romantischer Rhein“

inkl. Besuch von Koblenz, Boppard & Rüdesheim
- 1x ganztägige Reiseleitung „ Heiteres Moseltal“

inkl. Besuch bei einem Winzer mit Weinprobe
und Besuch der Stadt Cochem
Eventuell zusätzlich anfallende Eintritte vor Ort
sind nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

1. Tag

2. Tag

Advent, Advent…..weihnachtlich geschmückte Städte:
Koblenz, Boppard, Cochem & Rüdesheim

inkl.Reiseleitung „ romantischer Rhein“ und „heiteres Moseltal“

hr Hotel Lindenhof
im *** Standard hat
insgesamt 68 Zim-
mer. Alle Zimmer sind
freundlich eingerichtet
und verfügen über
Dusche / WC, SAT-TV,
Radio und Fön.

statt € 299,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€222,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 40,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung im 3* Nordic Hotel Plön
- 2 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
- 1x Abendessen als 3 – Gang – Menü oder als Buffet
- 1 x Besuch der Weihnachtsmärkte in Hamburg
- 1 x Stadtrundgang mit Reiseleiter in Plön
- 1 x Ausflug mit Besuch der Weihnachtsmärkte in Lübeck
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anreise zunächst über Hamburg. Entde-
cken Sie festlichen Lichterglanz, Kunst-
handwerk und köstliche Leckereien auf
den vielfältigen Weihnachtsmärkten der
Hansestadt. Tausende Lichter spiegeln
sich auf Alster, Elbe und Fleet. Der
Duft von gebrannten Mandeln und Tan-

nengrün liegt in der Luft. Alle Jahre
wieder verwandelt sich Hamburg in

ein wahres Weihnachtsmärchen. Am
späten Nachmittag fahren Sie in Ihr
3 * Hotel in Plön. Zimmerbezug und

anschließend gemeinsames Abend-
essen im Hotel.

Nach dem Frühstück erwartet
Sie schon Ihr Reiseleiter zum

Stadtrundgang in Plön. Das
Wahrzeichen ist das Plöner

Schloss, das majestätisch
über dem See thront und

2. Tag

1. Tag

3* Nordic Hotel Plön

3. Tag

Ihr Hotel:

3 Tage
25.11. – 27.11.2016
02.12. – 04.12.2016
09.12. – 11.12.2016

schon Sitz von Herzögen, Fürsten und Königen war.
Aber auch die Altstadt mit Ihren historischen Bauten
und einer eindrucksvollen Geschichte wird Sie be-
zaubern. Am Nachmittag geht es über Scharbeutz
und Timmendorfer Strand nach Lübeck. Schlen-
dern Sie über die vielen abwechslungsreichen
Weihnachtsmärkte der Stadt, wie z. B. dem Kunst-
handwerkermarkt St. Petri. Auch sehenswert sind
die Märkte am Koberg, an der Obertrave und in der
historischen Altstadt. Am Abend Rückfahrt ins Hotel.

Nach dem Sie sich ein letztes Mal am Frühstücks-
buffet gestärkt haben, geht es heute in Richtung
Heimat.

Im Nordic Hotel Plön erwarten Sie gemütliche Zim-
mer mit Balkonen, auf denen Sie die Aussicht auf den
Großen Plöner See genießen können. WLAN steht
Ihnen kostenfrei zur Verfügung. Die geschmackvoll
eingerichteten Zimmer im Nordic Hotel Plön verfügen
über Dusche/WC, Haartrockner, TV.

Mit Besuch der Weihnachtsmärkte Hamburg und Lübeck

MARZIPAN DUFT LIEGT IN DER LUFT
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Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt € 229,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€189,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 40,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung im 3 * Campanile Hotel Venlo

inkl. Frühstück
- 1 x Ausflug Aachen mit Fabrikverkauf Lindt und

Stadtführung Aachen mit Reiseleitung
- 1x Besuch Valkenburger Höhlenweihnachtsmarkt

inkl. Eintritt Fluweelengrotte
- 1 x Besuch der Weihnachtsmärkte Düsseldorf

(Hinfahrt) und Dortmund (Rückfahrt)
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Zunächst besuchen Sie die Düsseldorfer Altstadt
mit den vielfältigen Weihnachtsmärkten, wie z. B.
der Engelchen – Markt auf dem Heinrich-Heine-
Platz vorm Carsch-Haus. Ein weiterer Teil des Weih-
nachtsmarktes in der Düsseldorfer Altstadt findet
auf der Flinger Straße, auf dem Marktplatz und am
Stadtbrückchen statt. Weiterfahrt nach Venlo in Ihr
3 * Campanile Hotel.

Nach dem Frühstück besuchen Sie zunächst die
Schokoladenmanufaktur Lindt. Im Fabrikverkauf
können Sie hochwertige Schokolade zu Schnäpp-
chenpreisen erwerben. Weiterfahrt in die Innenstadt
Aachens. Ihr ortskundiger Reiseleiter zeigt Ihnen
die Sehenswürdigkeiten der Stadt. Lernen Sie Aa-
chen mit allen Facetten kennen: als moderne Stadt
mit schönen historischen Bürgerhäusern, vielen al-
ten und neuen Brunnen und unzähligen Geschichten
rund um den Dom und das Rathaus. Die Stadtfüh-
rung endet auf einem der vielen Weihnachtsmärkte
der Stadt. Nachmittags fahren Sie ins benachbarte
Valkenburg. Die idyllische kleine Stadt Valkenburg
aan de Geul ist das ganze Jahr über ein Besucher-
magnet, aber in der Vorweihnachtszeit erreicht sie
ihren absoluten Höhepunkt und verwandelt sich in
ein wahres Weihnachtsparadies. Unterhalb der Bur-
gruine befindet sich die Fluweelengrotte. Hier findet
alljährlich ein ganz bezaubernder unterirdischer
Weihnachtsmarkt statt. Und er ist in nicht der einzi-
ge im Ort. Unweit entfernt befindet sich die Gemein-

2. Tag

1. Tag

HÖHLENWEIHNACHTSMARKT FLUWEELENGROTTE

3. Tag

Ihr Hotel:

3 Tage
25.11. – 27.11.2016
02.12. – 04.12.2016

degrott. Hier findet der älteste und größte Höhlen
– Weihnachtsmarkt in ganz Europa statt.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben, treten Sie heute die Heimreise über Dortmund
an. Bewundern Sie hier unter anderem den größten
Weihnachtsbaum mit 45 Metern Höhe und rund
48.000 Lichtern. Rückfahrt am Nachmittag.

Ihr 3 * Hotel Campanile Venlo liegt nur 2 km vom
Stadtzentrum entfernt. Alle Zimmer sind freundlich,
mit Bad oder DU/WC, TV, Telefon, und WLAN ausge-
stattet.

Valkenburg, Düsseldorf und Aachen

Besuchen Sie mit uns
bezaubernde Städte und
den außergewöhnlichsten
Weihnachtsmarkt Europas.

statt € 239,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€199,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 40,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übern. im **** Best Western Hotel Heidehof
- 2 x Frühstück vom Buffet
- Besuch Design – Outlet - Soltau
- Stadtrundfahrt mit Reiseleiter Lüneburg
- Besuch Weihnachtsmärkte Lüneburg,

Celle und Hameln
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anreise in die Lüneburger Heide. Auf dem Hinweg
besuchen Sie das Design – Outlet – Soltau. Nutzen
Sie die Gelegenheit Designer Mode zu günstigen
Outlet Preisen zu kaufen. Am Nachmittag fahren Sie
weiter ins weihnachtlich geschmückte Celle. Die
Fachwerkhäuser und Straßen in der Fußgängerzone
leuchten im festlichen Glanz der weihnachtlichen
Illumination und der Duft von Lebkuchen, Maronen
und Tannengrün zieht durch die historischen Gassen
und Höfe. Verschiedene Stände laden zum Bummeln,
Schauen und Verweilen in der Innenstadt ein. An-
schließend Fahrt zum Hotel und Zimmerbezug.

Nach dem Frühstück fahren Sie heute nach Lüne-
burg. Hier werden Sie schon von Ihrem ortskundi-
gen Reiseleiter zur Stadtrundfahrt, -Gang erwartet.
In Lüneburg lebt die Kunst historischer Architektur.
Lüneburgs Häuser sind prachtvoll und pittoresk,
krumm und schief, aber auch dick und dünn. Lüne-
burg ist aufregend schön und gleichzeitig genussvoll
und besinnlich. Ein ganz besonderes Erlebnis ver-

2. Tag

1. Tag

ADVENT IN DER LÜNEBURGER HEIDE

1 Tag

inkl.Besuch im
Designer - Outlet - Soltau
inkl. Stadtrundfahrt in
Lüneburg mit Reiseleitung

3. Tag

Ihr Hotel:

3 Tage
02.12. – 04.12.2016
09.12. – 11.12.2016

sprüht die Stadt zur Weihnachtszeit. Im Anschluss
Freizeit in Lüneburg. Bummeln Sie in aller Ruhe über
die Lüneburger Weihnachtsmärkte. Abends Rück-
fahrt zum Hotel.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben treten Sie heute mit Zwischenstopp in Hameln
die Heimreise an.

Das **** Best Western Hotel Heidehof liegt in idylli-
scher Lage in der südlichen Lüneburger Heide nahe
der Städte Celle und Hannover. Alle Zimmer verfügen
über Farb-TV, Verdunkelungsmöglichkeit, Telefon,
Schreibtisch, Minibar, Satelliten-TV, Fernbedienung
zum TV, Radio oder Radiowecker, Telefon Direkt-

durchwahl in
das Zimmer von
außen, Kosme-
tikspiegel im
Bad, Haartrock-
ner im Bad.

Besuch der Weihnachtsmärkte Lüneburg und Celle
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Ozan & Tunç im Kulturforum

Nach dem überwältigendem Erfolg ihrer Premiere in Warburg im vergangenen
Jahr war es für die Organisatoren des Kulturforums Warburg schon klar, das

Comedian-Duo Ozan & Tunç mit seinem neuen Programm erneut einzuladen.
Nun ist es soweit: Mit ihrem zweiten Programm »Ab- und zugewandert« wollen
Ozan & Tunç das Warburger Publikum am Samstag, 24. September, wieder be-
geistern. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr im Keller des Kulturforums in der
Warburger Altstadt. Der Vorverkauf zum Preis von zwölf Euro läuft bereits in der
Warburger Buchhandlung Podszun, dem Weinhandel Messina oder direkt über
die Internetseite des Kulturforums Warburg und bei Lena Volmert unter Telefon
05641/89 83. Foto: Manfred Weber

Hardehausen. Stricken
ist wieder »in«, denn selbstge-
strickte Kleidungsstücke sind
einzigartig. Nach dem großen
Erfolg des ersten Stricksemi-
nars in der Landvolkshoch-
schule wird vom 31. Oktober
bis zum 3. November erneut
eingeladen. In diesem Semi-
nar, das von den beiden erfah-
renen Strickerinnen Ilona
Zoudendyk aus Dietenhofen/
Bayern und Sabine Döring aus
Unna geleitet wird, treffen
künstlerisch-kreatives und
handwerklich-kommunikati-
ves Interesse aufeinander.

Zwischendurch werden Ent
spannungsübungen und Was
sergymnastik angeboten. Da
Stricken mit verkürzten Re
hen ist dabei ein Schwer
punkt. Diese Technik biete
neue Gestaltungsmöglichke
ten. Anstelle des traditione
len Strickbildes entstehe
wellenförmige Gebilde. Mi
Farbverlaufsgarnen lasse
sich Tücher, Schals, Westen
Pullover und Jacken stricken
Der Kurs ist für Anfänger und
geübte Strickerinnen geeig
net. Anmeldung unter Telefo
05642/9 82 30.

Strickkurs in
Hardehausen

Reale Begegnungen statt virtuelle Welten: Junge Menschen können beim Be-
such auf dem Bauernhof die Herkunft ihrer Lebensmittel erforschen und sich,
wie hier Hanna-Marie, selbst ein Bild machen.

Den Bauernhof entdecken
Kreis Höxter. Duschende Schweine, Spielzeug für Bauernhoftiere oder Wellness für die
Kühe: Das alles gibt es wirklich und es kann auch erkundet werden. Die Schulzeit hat
begonnen – vielleicht Gelegenheit für einen Ausflug in die Landwirtschaft?

600 Bauernhöfen gewählt
werden – einfach die Stadt
der Schule im Suchfeld einge-

ben und einen Hof in der Nähe
finden. Darüber hinaus bietet
die Internetseite zahlreiche

Informationen zum Thema
Landwirtschaft und grünes
Klassenzimmer.

Heimische Bauernfami-
lien laden Schulklas-
sen und Kindergarten-

gruppen ein, einen Bauernhof
zu entdecken. Im Rahmen des
Projekts »Grünes Klassenzim-
mer« des Landwirtschaftli-
chen Kreisverbandes Höxter
möchten heimische Familien-
betriebe zeigen,
was bei Ihnen
auf dem Bauern-
hof so los ist.
Die Kinder kön-
nen bei einer
Besichtigung die Heimat ihrer
Lebensmittel erforschen und
sich selbst ein Bild machen.

Hören, riechen, fühlen und
schmecken – bei einer Hofex-
kursion werden alle Sinne an-
gesprochen. »Auf unseren Hö-
fen können die Schüler viel er-
fahren und im wahrsten Sinne
des Wortes hautnah begrei-
fen«, erklärt der Vorsitzende
des Landwirtschaftlichen
Kreisverbandes Höxter Anto-
nius Tillmann. Ein Bauernhof
sei zu allen Jahreszeiten inte-
ressant. Es lohne sich, einen
Hof aus der Nähe anzuschau-
en, eine Expedition in die hei-
mische Landwirtschaft zu ma-

chen und sich auf die Spuren-
suche der Nahrungsmittel zu
begeben. Beim Lernen auf
dem Bauernhof vor Ort hande-
le es sich weniger um eine
traditionelle Form des Unter-
richts.

»Ganz nah, ganz echt – wir
bieten reale Begegnungen

statt virtuelle
Welten«, unter-
streicht der
Vorsitzende.
»Wir möchten
Einblicke in die

Landwirtschaft vermitteln und
erklären was wir tun.«

Pädagogen, die mit ihren
Schülern oder Kindergarten-
kindern einen Bauernhof be-
suchen möchten, können sich
melden beim Landwirtschaftli-
chen Kreisverband Höxter:
Am Gänseanger 13, 33034
Brakel, Telefon
05272/37 05 12, E- Mail: in-
fo-bra@wlv.de.

Auch online besteht die
Möglichkeit, einen Hof zu fin-
den. Auf der Internetseite des
Westfälisch-Lippischen Land-
wirtschaftsverbandes unter
der Adresse www.bauern-
hof.net kann aus mehr als

Einblicke in die
Landwirtschaft
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Großeneder. Im Heimat-
museum in Großeneder wer-
den auf dem Dachboden der
ehemaligen Grundschule,
Siekweg 5, interessante Füh-
rungen für Schulklassen aber

auch für Privatpersonen ange-
boten. Weitere Informationen
bei Reinhard Wieners unter
Telefon 05644/83 43 oder
per E-Mail an museum@groß-
eneder.de.

Führungen
im Heimatmuseum



DIESE WOCHE IM KINO

FAMILIENECKE

Geburten

Toni Kleinschmidt! Kathrin und Daniel Klein-
schmidt, Warburg.

Maylle Petker! Natalia und Sergei Petker,
Hohenwepel.

Emilia Kersken! Julia und Jan Kersken, War-
burg.
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n Die sechs Filme, die in der
aktuellen deutschen Kinohit-
parade die Plätze eins bis
sechs belegen, sind alle zur
Zeit im Warburger »Cineplex«
zu sehen und bleiben auch am
kommenden Wochenende auf
dem Spielplan. Es sind die ro-
mantische Liebeskomödie
»SMS für Dich« von und mit
Karoline Herfurth, der span-
nende Hollywood-Schocker
»The Purge – Election Year«,
die Bestsellerverfilmung
»Tschick«, der schräge Film
»Nerve« und der spannende
Hollywoodfilm »Don’t
Breathe«. Von Mittwoch an
gibt es mit »Bad Moms« eine

neue schräge Hollywood-Ko-
mödie. Der Titel sagt alles.
Von Donnerstag an ist mit der
Neufassung von »Die glorrei-
chen Sieben« ein Western zu
sehen. Für die Kinder gibt es
weiterhin »Pets« und »Elliot,
der Drache« beide in 3D. Am
Samstag ist wieder Weltkin-
dertag, mit zahlreichen Aktio-
nen und den Filmen »Molly
Monster«, »Rico Oskar und
der Diebstahlstein«, »Ice Age
– Kollision voraus« und »Conni
& Co«. Auch ein Zauberer
kommt.

Die Spielzeiten der Filme
sind der Kinoanzeige auf Seite
24 zu entnehmen.

Ein Hoch auf ein Leben ohne Regeln und
Zwänge: In der Komödie »Bad Moms« stoßen
(von links nach rechts) Kristen Bell (Kiki),
Mila Kunis (Amy) und Kathryn Hahn (Carla)
auf ihre selbsterklärte Freiheit an. Foto: Tobis

Warburg. Die Volkshoch-
schule Warburg bietet am
Freitag, 30. September, eine
Besichtigung des Bioenergie-
dorfes Wettesingen an.

Es besteht die Möglichkeit,
Einblicke in ein dezentrales
Energieversorgungskonzept
zu erhalten, an dem inzwi-
schen der überwiegende Teil
der Wettesinger Haushalte
beteiligt ist.

Gezeigt werden der Weg
zum Bioenergiedorf sowie die
technische Umsetzung. Treff-

punkt für die Teilnehmer ist
um 15 Uhr an der Heizzentrale
Wettesingen (bei Anfahrt von
der Bundesstraße 7 über die
Landstraße 3312 nach Wet-
tesingen liegt sie am Ortsein-
gang links und ist geprägt
durch zwei markante dunkel-
graue Türme).

Eine Anmeldung über das
VHS-Büro, Telefon
05641/7 47 77 11 oder
05641/7 47 77 12 ist erfor-
derlich. Anmeldeschluss ist
am Freitag, 23. September.

Besichtigung
des Bioenergiedorfs

PPaaddeerrbboorrnneerr TToorr 110044
3344441144 WWaarrbbuurrgg

TTeell.. 00 5566 4411 // 7744 5522 2211
Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG,

Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Nach Umbau jetzt neu!
Größere und übersichtlichere

Fach-Abteilungen für

BBeettttwwäässcchhee •• DDaammeenn--UUnntteerrwwäässcchhee
uunndd DDaammeenn--NNaacchhttwwäässcchhee

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Damen-

Nachthemd
von Pill
freche Kurzform,
akt. Modelle, Gr. 38-50

orig. 34.95

jetzt 19.95

Damen-

Pyjama
von Normann
hochw. Interlookqualität
akt. Modelle in Gr. 36-50

orig. 39.95

jetzt 22.50

Biberna Jersey-

Spannbett-
tücher
1b aus akt. Produktion,
viele Farben, 100 x 200 cm

orig. 12.95

jetzt 5.99
Komfortgröße 155 x 200 cm

Einmalige Bierbaum-

Makosatin-
Aktion
viele akt. Dessins, Reiß-
verschluss, kompl. Garnitur

orig. 69.95

jetzt 25.-

Anzeigenblätter sind besonders geeignet für Werbung, die möglichst

schnell und ausführlich viele Menschen informieren will.



Schuhhaus »wandert« durch die Stadt
Warburg. Welcher Warburger kennt ihn nicht: Ein goldener Stiefel prangt über dem
Ladenlokal des Schuhhauses Pennig in der Marktstraße und macht schon von weitem
»Lust auf schöne Schuhe«. Unter diesem Slogan führt Inhaber Jörg Sprenger seit knapp
zehn Jahren die Geschäfte im Fachwerkhaus an der Ecke zur Sternstraße, in dem die
Schuhmacherfamilie Pennig vor mehr als 125 Jahren ihre Werkstatt eröffnete.

Im Zuge der geplanten Kom-
plettsanierung und des Um-
baus zu barrierefreien Eigen-

tumswohnungen ist es nun
Zeit für ein wenig Veränderung
und neuen Boden unter den
Sohlen: Das Schuhhaus Pennig
schließt seine Türen an der
Marktstraße, um an der Haupt-
straße 29 als Schuhhaus
Sprenger neu zu eröffnen.

»Wenn wir in den neuen Ge-
schäftsräumen schon mit fri-
schem Wind durchstarten,
dann auch richtig – mit der Um-
benennung in das Schuhhaus
Sprenger ist für uns der Umzug
eine runde Sache und ein guter
Neubeginn«, meint Jörg Spren-
ger.

Er wurde sozusagen schon
mit Schuhen an den Füßen ge-
boren – in vierter Generation
führt er das 110-jährige Fami-
lienunternehmen weiter. Aus
der Schuhmacherwerkstatt
seines Urgroßvaters entstan-
den im vergangenen Jahrhun-
dert drei Schuhhäuser im War-
steiner Raum, von denen Jörg
Sprenger das Haus in der Möh-
nestraße parallel zum War-
burger Geschäft leitet. »Mein
Warsteiner Geschäft läuft seit
jeher unter unserem Familien-
namen. Jetzt soll auch in War-
burg alles aus einem Guss wer-
den«, freut sich Sprenger auf
den neuen Eckpunkt der Tradi-
tionsgeschichte.

Seit gestern können die Kun-
den über die Türschwelle an
der Hauptstraße 29 treten.

»Einiges ist anders, viel Be-
währtes bleibt. Zum Beispiel
stellen wir im neuen Ladenlo-
kal komplett von der Plastiktü-
te auf Stofftragebeutel um.
Außerdem führen wir eine Kun-
denkarte ein – beim Ausfüllen
eines Antrags winken auf den
ersten Kauf fünf Prozent Ra-
batt als Dankeschön«, verrät
Jörg Sprenger. »Die eine oder
andere neue Schuhmarke wird
auch in den Regalen zu finden
sein – insgesamt bleiben wir
aber unserem bewährten Kon-
zept von modisch-eleganter
Schuhmode für Damen, Herren
und Kinder treu. Und selbstver-
ständlich können unsere Kun-
den auch in den neuen Räumen
mit der freundlichen und kom-
petenten Beratung unseres
Verkaufsteams rechnen.« Mit
dem neuen Namen geht natür-
lich auch ein neues Logo, ein
neues Türschild, ein insgesamt
frischerer Außenauftritt einher.
»Aber alles schön ›step by
step‹«, schmunzelt der Inhaber.

»Es ist ein total spannender
Prozess, Altbewährtes mit neu-
en Ideen zu kombinieren oder
ein traditionsreiches Detail in
ein frisches Ladenkonzept ein-
zuarbeiten. Schuhhaus Pennig
wird zu Schuhhaus Sprenger –
und alles bleibt anders.«

Inhaber Jörg
Sprenger und
seine Mit-
arbeiterinnen
(von links)
Tanja Weid-
ner, Maria
Freitag, Alina
Burgert und
Ilina Bräuti-
gam freuen
sich auf die
Neueröffnung
an der Haupt-
straße 28.
Foto: Alice
Koch
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Neueröffnung
Alles bleibt

anders
SchuhhausehemalsHauptstr. 29 - 34414 Warburg

Am Montag den 19.09.2016 haben wir geschlossen



Julia Hake ist mit ihrer Praxis umgezogen.
Die 33-jährige Psychotherapeutin für Kinder
und Jugendliche (bis 21 Jahre) und ihre
Magyar-Viszla-Hündin Aura sind nun im Volk-
marser Weg 44 in Warburg zu finden.

Warburg. Julia Hake ist
mit ihrer Praxis umgezogen.
Die 33-jährige Psychothera-
peutin für Kinder und Jugendli-

che (bis 21 Jahre) ist nun im
Volkmarser Weg 44 in War-
burg zu finden. In den zurück-
liegenden zwei Jahren war sie

in der Sternstraße Nummer
50 zu erreichen. An ihrem
neuen Standort ist Julia Hake
Ansprechpartnerin für Psy-
chotherapien, soziale Kompe-
tenz-Trainings, Beratungen
und Diagnostiken. Zudem will
die Verhaltenstherapeutin
aus der Hansestadt die tierge-
stützteTherapie mit ihrer Ma-
gyar-Viszla-Hündin Aura (4)
weiter ausbauen. »Oft ist ein
Kontaktaufbau zu einem Tier
leichter als zu einem Men-
schen«, weiß Julia Hake von
ihren Erfahrungen zu berich-
ten: »Aura zeigt mir immer
ganz genau an, was Sache
ist.« Die hellen und lichtdurch-
fluteten Räume sowie der
großzügige Außenbereich bie-
ten jede Menge Entwick-
lungs- und Ausbaumöglichkei-
ten. Zu erreichen ist Julia Ha-
ke unter Telefon
05641/7 43 51 40. Mehr In-
formationen gibt es auch im
Internet unter www.praxis-ha-
ke.de.

Psychotherapeutin
an neuem Standort

Bad Arolsen. Im Bac-
Theater, In den Siepen 6, wird
am Donnerstag, 24. Novem-
ber, 19.30 Uhr, der erste öf-
fentliche Poetry Slam veran-
staltet.

Humorvolle Kurzgeschich-
ten treffen auf lyrische Reim-
kaskaden und entwickeln
eine mitreißende und kont-
rastreiche Dynamik.

In nur sechs Minuten versu-
chen die Auftretenden die Zu-
hörer zu begeistern. Denn es

liegt allein in deren Händen,
wer den Poetry Slam in Bad
Arolsen für sich entscheiden
kann. Die selbstgeschriebe-
nen Texte können sowohl
ernsthaft als auch lustig sein

Wer selbst aktiv teilneh-
men möchte, kann sich mit
seinem Text (Vortragslänge:
fünf bis sieben Minuten) unter
der E-Mail-Adresse vortrags-
text@felixroemer.de an den
Moderator der Veranstaltung
wenden.

Ausschlaggebend ist, dass
der Vortragende seinen Text
und sich selbst auf der Bühne
inszeniert. Dem Sieger winkt
ein attraktiver Preis.

Verantwortlich für die Orga-
nisation und Moderation ist
Felix Römer (Slamrock Kas-
sel).

Karten für die Veranstal-
tung gibt es im Vorverkauf für
elf (ermäßigt fünf) Euro in der
Buchhandlung Aumann, Tele-
fon 05691/35 53.

Im Bac-Theater findet am 24. November der erste öffentliche Poetry-Slamm-
Wettbewerb statt.

Wettstreit
der Poeten
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Das Fahrzeugportal auf
www.westfalen-blatt.de



NEUESWOHNEN

Nur wenige kennen noch die
architektonisch korrekte Be-
zeichnung Freisitz. Gedacht ist
ein Freisitz zu einem vorüberge-
henden, in der Regel sitzenden
Aufenthalt an der frischen Luft.
Im Wohnungsbau rechnet man
den Freisitz als Außenwohnflä-
che zum erweiterten Wohnraum.
Zu den Freisitzen zählt man Bal-
kone und Loggien, Söller, nicht
überdachte Terrassen, überdach-
te Terrassen (Veranden). Auch
Laubengänge können zu den
Freisitzen gehören. Dabei han-
delt es sich allerdings um langge-
streckte Gänge vor der Fassade,
die der Erschließung von Woh-
nungen oder einzelnen Räumen
dienen. Nur selten werden sie
zu Aufenthalten genutzt. Das Zu-
hause gewinnt an Qualität, wenn

man auch die Außenwelt erleben
kann, ohne sich zu weit von der
Wohnung entfernen zu müssen.
Wintergärten rechnen nicht zu
den Freisitzen. Gelegentlich wer-
den auch verglaste Loggien als
Wintergärten bezeichnet und
verstanden. Bei Altbauten wer-
den oft Balkons zu einer ruhigen
und grünen Seite des Hauses
angebaut. Bei Wohnungen mit
ausgebauten Dachgeschossen ist
der Einbau einer Dachterrasse
attraktiv, die man in einen Blu-
men- oder Kräutergarten ver-
wandeln kann. Für umfangreiche
Ausbauten ist ein Bauantrag bei
örtlichen Baubehörden zu stel-
len. Dabei stehen auch Fragen
der Feuchtigkeitsabdichtung
sowie der Schallisolierung und
Wärmedämmung an.

In der vertrauten
Umgebung bleiben

Entspannung und Ausblick

Badewannen mit Seiteneinstieg Foto: Busche

Elektroarbeiten
Sache von Fachleuten

Das Auswechseln von Lichtschal-
tern und das Anbringen von
Steckdosen mag als Bestandteil
des Heimwerkens scheinen. Sol-
che Arbeiten sind aber nichts für
Amateure, rät der Zentralverband
der Deutschen Elektro- und infor-
mationstechnischen Handwerke
(ZVEH).

Deshalb sollten Elektroarbeiten
von Fachleuten ausgeführt wer-
den. Strom kann man nur messen,
aber nicht sehen. Spürt man ihn,
ist es bereits zu spät. Die Arbei-
ten können noch so einfach er-
scheinen, die eigentliche Gefahr
kann der Heimwerker oft nicht
einschätzen. Streng genommen ist
es Laien in Deutschland gar nicht
erlaubt, elektrische Anlagen, die
an das öffentliche Elektrizitätsver-
sorgungsnetz angeschlossen sind,
zu errichten, instandzusetzen oder
zu ändern.

Ob eine Steckdose wirklich kom-
plett auszuwechseln ist, kann nur
der Fachmann oder die Fachfrau
entscheiden. Auch an die Instal-
lation neuer Lichtschalter und
Dimmer sollten sich Laien nicht
wagen.

Mieter müssen grundsätzlich
Rücksprache mit ihrem Vermieter
halten, bevor sie erhebliche Arbei-
ten an Steckdosen oder Lichtschal-
tern durchführen lassen wollen.
Die Zahl der Auslässe zu verän-
dern ist zum Beispiel ein Eingriff,
der mit dem Vermieter abzuspre-
chen ist. Wenn dagegen bauseitig
vorhandene elektrische Anlagen
defekt sind oder bei Einzug keine
Steckdose im Bad vorhanden ist,
ist das Sache des Vermieters. Die-
ser hat dann auch für die Kosten
aufzukommen. Im Falle von vom
Mieter gewünschten Veränderun-
gen hat dieser die Installations-
kosten zu tragen und bei Auszug
gegebenenfalls die Einrichtungen
zurückzubauen.

Die meisten Zimmerpflanzen
sind gesund, denn sie reinigen
die Luft und filtern Schadstoffe
heraus. Es gibt zahlreiche Studi-
en, die sich mit der Wirkung von
Pflanzen auf den Schadstoffge-
halt der Raumluft beschäftigen.
Sie bestätigen Einschätzungen,
wonach Pflanzen wie Ficus oder
Efeu gefährliche Schadstoffe über
die Blätter aufnehmen und in für
sie brauchbare Stoffe umwandeln
können.

Weniger spektakulär ist die Fä-
higkeit der Pflanzen zur Aufnahme
von Staub. Am Staub in der Raum-
luft werden gasförmige Schadstof-
fe durch Feuchtigkeit gebunden.

Der Staub sinkt auf die Pflanzen
und kann dort je nach Pflanzenart
mit einem Tuch oder durch kurzes
Abduschen entfernt werden.
Durch das Abstauben funktio-

niert die Aufnahme von Kohlen-
dioxid aus der Luft besser. Ab-
hängig von der Raumtemperatur
fühlen sich Menschen bei einer
Luftfeuchte zwischen 35 und 50
Prozent wohl. Zimmerpflanzen
können die Luftfeuchte im Raum
erhöhen. In Büroräumen setzt
man Zimmerpflanzen heute sogar
als Schalldämpfer ein. Je größer
die Blattoberfläche, je dichter die
Pflanzen und je mehr von ihnen
im Raum stehen, desto mehr
Schall wird gedämpft.

Zimmerpflanzen
Wertvolle Mitbewohner

lnh.: Friedhelm Ortmann
Alfredshöher Straße 11 • 34439 Willebadessen-Löwen

Telefon: 0 56 44 / 469

TISCHLEREI

ORTMANN

LÖWEN

Fenster
Türen

Möbel
Wintergärten

Reparaturen

✓ Stufen in Echtholz oder Laminat
✓ Ohne Rausreißen in meist nur 1 Tag
✓ Der gute Kern der Treppe bleibt erhalten
✓ Die preiswerte und langlebige Lösung
✓ Während der Renovierung begehbar

Alte Treppe?
Wieder schön
und sicher!

ÕáÝ!$Ý

Die Lösung
ohne Rausreißen

Bau - und Möbeltischlerei · Rainer Derenthal
Industriestr. 8 · 34414 Warburg
Telefon: 0 56 41 / 744 930
Besuchen Sie unsere Ausstellung • info@tischlerei-derenthal.de
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QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

34434 Borgentreich · Industriegebiet Keggenriede 1
Tel. 05643/98980 · info@waldeyer.de · www.waldeyer.de

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung.
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Warburg

mit ca. 400 m2

Ausstellungs-
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NEUESWOHNEN

Grundsätzlich kann Mietminde-
rung dann geltend gemacht wer-
den, wenn die Wohnung und dazu
gehörende Gemeinschaftsflächen
wie Hausflur, Waschküche, Mieter-
garten oder Stellplatz nicht in ge-
wohnter Weise nutzbar sind. Dabei
ist es nicht entscheidend, ob der
eigene Vermieter für den Mangel
verantwortlich ist.

Eine Mietminderung ist gerecht-
fertigt, wenn ein Mangel vorliegt,
unabhängig vom Verursacher.
Mieter müssen den Mangel dem
Vermieter oder Verwalter ledig-
lich schriftlich anzeigen und ihre
Absicht bekunden, die Miete zu
mindern. Der Vermieter soll die
Möglichkeit haben, den Mangel zu
beheben. Ausgenommen von der
Möglichkeit der Mietminderung
sind Umstände, die dem Mieter
bei Einzug bekannt sind. Wer in
die Einflugschneise eines Flugha-
fens zieht, kann sich nicht über
Fluglärm beschweren. Auch für
Vermieter kann ein Mangel zum
Problem werden. Ist die Mietmin-

derung berechtigt, hat der Vermie-
ter nicht die Möglichkeit der Zu-
rückweisung. Er kann aber beim
Verursacher der Nachteile einen
Ausgleichsanspruch stellen.

Ob ein solcher Anspruch ge-
rechtfertigt ist, bemessen Gerichte
danach, ob die Grenze der Zumut-
barkeit überschritten ist. Das ist
der Fall, wenn der Eigentümer des
Objekts seinen Grund und Boden
nicht mehr wirtschaftlich nutzen
kann und die Immobilie nicht mehr
profitabel vermieten kann. Wenn
der Vermieter die Baumaßnahmen
bestellt hat, ist der Fall klar. Geht
es aber zum Beispiel um Baulärm
in der Nachbarschaft, ist es sinn-
voll, Fotos von der Baustelle zu fer-
tigen und bei besonders störendem
Baulärm ein Lärmprotokoll zu füh-
ren. Zur Höhe der Mietminderung
gibt es keine festgelegten Regeln.

Grundsätzlich rechtfertigen lang-
wierige, laute und sehr schmutzige
Arbeiten eine höhere Mietminde-
rung.

Mietminderung
Baulärm und mehr

Baugrube für eine Stadtvilla Foto: Busche

Im Sommer hat man sich zu-
erst über die wärmende Sonne
und die hohen Temperaturen
gefreut, dann aber wurde es im
Haus zu warm. Innentemperatu-
ren von 26 Grad und mehr emp-
finden aber nur wenige hier als
angenehm. Wie kann man über-
mäßige Wärme im Haus vermei-
den? Die der Sonne zugewand-
ten Fenster sind dabei wichtig.
Sind sie von außen vor der Son-
neneinstrahlung geschützt, kann
das Eindringen der Wärme um
bis zu 75 Prozent vermindert
werden. Gut geeignet sind Mar-
kisen.

In der Ausführung mit einem
sogenannten Fallarm sind Mar-
kisen robust und eignen sich für
große Fensterflächen und Bal-
kons. Modelle mit Gelenkarm

hängen wie Sonnensegel über
der zu beschattenden Fläche.
Wegen ihrer Optik und Flexibili-
tät sind sie für Terrassen beson-
ders beliebt. Alternativ bieten
Rollläden Schutz. Sie schützen
nicht nur vor Sonne, sondern
auch vor Schall, Starkregen, Ha-
gel und Sturm. Einbruchsversu-
che erschweren sie.

Ähnlich sind die Eigenschaften
klassischer Klappläden. Grund-
sätzlich gilt: Ein an der Innen-
seite der Fenster angebrachter
Sonnenschutz ist zwar meistens
billiger, mit einem Wirkungs-
grad von zehn bis 40 Prozent
aber nicht so effektiv wie Maß-
nahmen außen. Bei kleinem
Budget empfehlen sich getönte
Reflexionsfolien, die man auf die
Innenseiten der Fenster klebt.

Schattenspender
Innenklima regulieren

Wohnobjekte.
In der Region.
Für die Region.
Immobilienanzeigen im

www.westfalen-blatt.de

www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 97500
fax 02992 9755050

Landfurt 63
34414 Warburg,
fon 05641 5254
fax 05641 742061

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-küchen.de - 05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

( 05642-8783

• Bedachung • Isolierung
• Fassadenverkleidung

• Schieferarbeiten
• Bauklempnerei

• Abdichtung
• PhotovoltaikDachdeckermeister

34414 Warburg-Ossendorf
www.dachdecker-koch.de
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aus dem eigenen Heimatort
vor.

Die skurrile Sauerländerin
verbindet auch bei ihrem neu-
en Programm ausgefeilten
Wortwitz mit starkem Mie-
nenspiel und verschmitzte
Bauernschläue mit entwaff-
nender Naivität.

Karten für den Abend mit
Frieda Braun gibt es im Info-
Center am Neustadtmarkt in
Warburg, bei der Deko-Ecke

Sonja Henze in Volkmarsen,
bei Lotto/Tabak Nolte in
Scherfede und Marsberg so-
wie beim Vorsitzenden des
Heimatschutzvereins, Jürgen
Menne, unter Telefon
05641/5 04 84 oder E-Mail:
Heimatschutzverein@wel-
da.de. Für alle Karten gilt
freie Platzwahl. Der Karten-
preis beträgt im Vorverkauf
18 Euro und an der Abendkas-
se 20 Euro.

Musik von Rock bis Pop
Borgentreich. Große Er-

eignisse werfen ihre Schatten
voraus: Am Samstag, 29. Ok-
tober, veranstaltet der Musik-
verein Borgentreich eine Mu-
sikshow mit einem etwa 60-
köpfigen niederländischen Or-
chester mit Bläsern, einer
Schlagzeug-Combo, Sängern
und einer eindrucksvollen
Lichtshow. Das Programm
des niederländischen Orches-
ters Harmonie St. Cecilia As-
ten umreißt die Genres Pop,
Rock, Musical, Filmmusik,

von klassisch bis modern,
über ruhig bis überraschend
und auch ganz schrill. Modern
(und zum Teil für das Orches-
ter eigens arrangiert) sowie
mit professioneller Beleuch-
tung, werden Klassiker wie
»Rhapsody in Blue« von Gersh-
win, »Son of a Preacher Man«
von John Hurley und Ronnie
Wilkins, Deep Purples’ »Child
in Time« oder die Megahits
»Rolling in the deep« von Ade-
le, »Raise your Glass« von
Pink und »Locked out of Hea-

ven« von Bruno Mars und
noch viele andere Hits mehr
dargeboten. Die Konzertkar-
ten sind für zehn Euro im Vor-
verkauf bis Mitte Oktober in
der Volksbank, der Sparkas-
se, an der Esso Tankstelle
Hess/Eikenberg und unter
der Mailadresse mv.borgent-
reich@web.de zu erwerben.
An der Abendkasse werden
verfügbare Karten für zwölf
Euro abgegeben. Für Musik-
vereine und Gewerbetreiben-
de gibt es spezielle Angebote.

Welda. Die bekannte Ka-
barettistin Frieda Braun gas-
tiert auf Einladung des Hei-
matschutzvereins Welda am
Samstag, 29. Oktober, in der
Iberg-Halle in Welda. Nach-
dem Frieda Braun bereits
2013 in Welda mit ihrem Pro-
gramm »Rolle vorwärts« be-
geisterte, kommt sie nun mit
»Sammelfieber« erneut in das
Twiste-Dorf. Beginn der Show
ist um 20 Uhr, der Einlass in
die Iberg-Halle erfolgt ab 19
Uhr.

»Zwei Sätze, zwei Blicke
und die Zuschauer hängen an
den Lippen der Kabarettistin.«
So schreibt eine Kritikerin
über Karin Berkenkopf alias
Frieda Braun. Die Kabarettis-
tin, die im zweiten Beruf Wer-
betexterin ist, schlüpft auf
der Bühne in die Rolle der bau-
ernschlauen Sauerländerin,
die ihre Zuschauer mütter-
lich, herzlich und neugierig
unter ihre Fittiche nimmt.

In »Sammelfieber« plant
Frieda mit ihren Freundinnen
einen Wohltätigkeitsbasar
und ist deshalb auf der Suche
nach Sachspenden. Schnell
stellt sich heraus, dass der
Beutezug für die gute Sache
nicht immer mit legalen Mit-
teln geführt wird. So beweist
ausgerechnet die kirchlich en-
gagierte Agga beim gemein-
samen Ausflug nach Hamburg
ein robustes Maß an kriminel-
ler Energie.

Als Problem entpuppt sich
die Suche nach einem willigen
Schirmherrn. Friedas Wunsch-
kandidat ist Stargeiger André
R., der bei Friedas Ehemann
Erwin helle Flammen der Eifer-
sucht lodern lässt. Als der
europaweit bekannte Künst-
ler absagt, schlägt Erwin ge-
meinsam mit seiner Fußball-
mannschaft, den »alten Her-
ren«, zu Friedas Entsetzen
einen unattraktiven Ersatz

Frieda Braun
tritt am 29.
Oktober in
Welda auf.

Frieda Braun
im »Sammelfieber«
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Öffentliche Bekanntmachung
des KREISES HÖXTER

Bekanntmachung
gemäß §§ 8 ff. der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes (9. BImSchV) in Verbindung mit § 10 Abs. 3 des

Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)
Entscheidung über die Feststellung der UVP Pflicht

Die Windenergie Bremerberg GmbH, Bremerberg 17, 37696 Marienmünster, be-
antragt die Genehmigung gemäß § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb
von 2 Windenergieanlagen des Typs ENERCON E 101 mit jeweils einer Nabenhöhe
von 135,38 Metern und jeweils einer Gesamthöhe von 185,88 Metern in der Ge-
markung Bremerberg, Flur 2, Flurstück 41 und Flur 3, Flurstück 31. Diese Anlagen
sollen die bestehenden 3 Windenergieanlagen Vestas V 44 mit einer Gesamthöhe
von je 75 Metern ersetzen.
Bereits in dem Verfahren zur Vorbescheidserteilung gem. § 9 Abs. 1 BImSchG
wurde von mir festgelegt, dass für das Vorhaben aufgrund der Regelungen des
UVPG und der behördlichen Entscheidung vom 08.02.2016 eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung durchgeführt wird. Das Vorbescheid-Verfahren wurde aufgrund
dieser Entscheidung im öffentlichen Verfahren durchgeführt. Der jetzt vorliegende
Antrag auf Erteilung einer Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung und
den Betrieb bezieht sich auf das v.g. Verfahren und wird somit ebenfalls im öffent-
lichen Verfahren durchgeführt.
Im aktuellen Genehmigungsverfahren werden nur die Belange geprüft, die nicht
bereits im Vorbescheid-Verfahren abschließend Berücksichtigung fanden.
Der Antrag mit den dazugehörigen Unterlagen liegt in der Zeit vom 23.09.2016
bis einschließlich 24.10.2016 beim Kreis Höxter, Moltkestraße 12, 37671 Höxter,
Abteilung Umweltschutz und Abfallwirtschaft, Zimmer D 721 und bei der Stadt
Marienmünster, Baubereich, Zimmer 19, Schulstraße 1, 37696 Marienmünster aus.
Einwendungen gegen das Vorhaben können während der Auslegungsfrist und bis
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, insgesamt vom 23.09.2016 bis ein-
schließlich 07.11.2016, schriftlich bei den vorstehend genannten Behörden erho-
ben werden.
Maßgebend für fristgerechte Einwendungen ist der Eingang der Einwendung bis
zum Ablauf der o.g. Frist bei einer der o.g. Behörden. Mit Ablauf der Einwendungs-
frist sind für das Genehmigungsverfahren alle Einwendungen ausgeschlossen, die
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt nicht für ein sich
anschließendes Gerichtsverfahren.
Name und Anschrift der Einwender sind auf den Einwendungen vollständig und
deutlich lesbar anzugeben. Einwendungen mit unleserlichen Namen oder Anschrift
können nicht berücksichtigt werden. Die Einwendungsschreiben werden an den
Antragsteller zur Stellungnahme weitergegeben. Auf Verlangen des Einwenders
werden dessen Name und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben
nicht zur Beurteilung des Inhalts der Einwendungen erforderlich sind. Ich weise
vorsorglich darauf hin, dass bei Einwendungen hinsichtlich der Umweltauswirkun-
gen die Angabe der Anschrift erforderlich ist, um die Einwendung beurteilen zu
können.
Werden Einwendungen erhoben, kann die Genehmigungsbehörde gemäß § 10
Abs. 6 BImSchG die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen
mit dem Antragsteller und denjenigen, die Einwendungen erhoben haben, erörtern.
Der Termin und der Ort der mündlichen Erörterung der erhobenen Einwendungen
werden, sofern eine Entscheidung zur Durchführung des Termins getroffen wird,
durch die Genehmigungsbehörde rechtzeitig bekannt gegeben.
Dieser Termin zur mündlichen Erörterung wird vorsorglich zunächst auf den
06.12.2016 ab 10:00 Uhr anberaumt.
Er wird voraussichtlich in den Räumlichkeiten der Kulturstiftung - Abtei Marien-
münster, Abtei 3, 37696 Marienmünster durchgeführt. Bei Bedarf wird die Erör-
terung am darauf folgenden behördlichen Arbeitstag zu gleicher Zeit an gleicher
Stelle fortgesetzt.
Der Erörterungstermin ist gemäß § 18 Abs. 1 der 9. BImSchV öffentlich. Im Einzel-
fall kann aus besonderen Gründen die Öffentlichkeit ausgeschlossen werden. Bei
Platzmangel haben Behördenvertreter, der Antragsteller und Personen, die fristge-
recht Einwendungen vorgebracht haben, sowie deren rechtsgeschäftliche Vertreter
und Beistände Vorrang der Teilnahme.
Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen werden in diesem Termin ohne Rücksicht
auf das Ausbleiben des Antragstellers oder der Personen, die Einwendungen erho-
ben haben, erörtert. Sollten sich bezüglich des o.g. Termins oder der Örtlichkeit kei-
ne Änderungen ergeben, erfolgt zu diesem Termin keine besondere Einladung mehr.
Sofern im Sinne des § 16 Abs.1 der Verordnung über das Genehmigungsverfahren
(9. BImSchV) über den Wegfall der Erörterung entschieden wird, wird diese Ent-
scheidung ebenfalls durch die Genehmigungsbehörde öffentlich bekannt gegeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über den An-
trag auf Erteilung einer Genehmigung und über Einwendungen durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden kann.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Markus Blaschek zur Verfügung.
KREIS HÖXTER 37671 Höxter, den 14.09.2016
Der Landrat Im Auftrag
als untere Immissionsschutzbehörde Michael Werner
Az: 44.0015/16/1.6.2 Fachbereichsleiter

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher

Immermehr Menschen
möchten für den Fall
vorsorgen, dass sie krank-
heitsbedingt nicht mehr
selbst für sich bestimmen
können. Aber wiemacht
man das? Unser Ratgeber
beantwortet diese Fragen
einfach und praxisnah und
führt Schritt für Schritt
durch die Formulare der
Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht und
Betreuungsverfügung.
Das Buch "Das Vorsorge-
Set" ersetzt unser erfolg-
reiches Finanztest Spezial-
heft "Vorsorge-Set".

Das Vorsorge-Set
Best.-Nr. 61.03608

€12,90
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Prachtvoll bebildert stellt dieser Bildband mit informativen

Texten und vielen Infokästen gigantische Kräne, Radlader,

Errichterschiffe, modulare Schwerlastfahrzeuge, Tunnelbohr-

maschinen, Schaufelradbagger, Absetzer, Seilbagger und vieles

mehr vor – ein absolutes Muss für jeden Technik-Liebhaber!
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Langzeitstudie beweist:

Hörgeräte halten geistig fit!
Hörsysteme Häusler sucht 50 Testhörer bis zum 30. September.

nicht nur
dies sind ne-
gative Folgen, die
eine Hörbeeinträch-
tigung mit sich bringt
– aktuelle Studien be-
legen, dass eine nicht
versorgte Schwerhörigkeit
das Risiko erhöht, an De-
menz zu erkranken, da das
Gehirn weniger trainiert
wird und so Nervenverbin-
dungen abgebaut werden.

Vom Hören zum
Verstehen

Das Gehirn ist ein faszinie-
rendes Organ. Es vollbringt
Tag für Tag Hochleistun-
gen. Denn beim Erfassen
von Sprachinformationen
hört man nicht unbedingt
jeden Laut eines Wortes.

Das Gehirn füllt dann diese
Wortlücken. Mit etwas An-
strengung können wir die
Aussage dann doch noch
erschließen, selbst wenn
sämtliche Vokale fehlen.
Leider führen diese zu-

sätzlichen Anstrengungen
dazu, dass man sich am
Ende eines Tages schwach
und ausgelaugt fühlt.

Gutes Hören ist wie ein
Fitness-Training für un-
ser Gehirn. Aber ein gutes
Gehör ist nicht nur für die
geistige Fitness wichtig,
sondern auch für unsere
Umgebung. Durch ein in-
taktes Gehör werden wir
vor gefährlichen Situati-
onen gewarnt – wie zum
Beispiel einem herannah-

enden Fahrzeug. Wir neh-
men täglich eine Fülle von
Informationen auf und ver-
arbeiten diese. So bleiben
wir geistig aktiv und lernen
jeden Tag neu dazu. Im
Falle eines nachlassenden
Hörvermögens hilft eine
professionelle Hörgeräte-
Versorgung, die geistige
Fitness zu sichern.

Nervenverbindungen
werden bei einer
Schwerhörigkeit

abgebaut

Ältere Menschen mit einer
starken Schwerhörigkeit
haben ein vielfach größe-
res Risiko, an Demenz zu
erkranken oder zumindest
Einbußen in ihren kogni-
tiven Fähigkeiten zu er-
leiden. „Schlecht hören“
schränkt also nicht nur das
täglicheLebenein, sondern
verursacht schwere Folge-
krankheiten: Schwerhörige
Menschen fühlen sich im
Kontakt mit anderen ver-
unsichert und ziehen sich
unbewusst zurück. Das
Gehirn gewöhnt sich mit
der Zeit an das verminder-
te Hörvermögen, bekommt
somit immer weniger Ein-
drücke, und Nervenverbin-
dungen werden abgebaut.

In Deutschland leben
rund 15 Millionen Men-
schen mit einem einge-
schränkten Hörvermögen
– dennoch sind davon nur
rund 3,5 Millionen Men-
schenmit einemHörgerät
versorgt. Eine erschre-
ckend niedrige Anzahl,
wenn man bedenkt, auf
welche Lebensbereiche
sich eine Hörminderung
auswirken undwie sie un-
sere Lebensqualität ein-
schränken kann.

Ein Hörverlust kommt
meist schleichend. Wenn
dasGehör nachlässt,merkt
dies der Betroffene meist
selbst nicht. Er gewöhnt
sich an die leiser werden-
de Umgebung und meint,
immer noch alles zu hören.

Erst nach und nach be-
merkt der Schwerhörige,
dass ihm das Verstehen
gesprochener Worte über-
mäßig viel Kraft abverlangt.
Er ermüdet schneller und
kann weniger konzentriert
zuhören. Gesprächspart-
ner wirken häufig durch
das ständige Nachfragen
gereizt, und es kommt zu
Missverständnissen. Aber

25 Jahre lang haben Wissenschaftler
der Universität
Bordeaux 3.670 Senioren
ab 65 Jahren mit und ohne
Höverlust begleitet und ihre
Gehirnleistung untersucht.*

DEUtLIcHES ErGEBNIS:
Wer schlecht hörte und keine Hörge-
räte trug, baute schneller ab. Hörge-
räte-träger hatten nach 25 Jahren
die gleiche geistige Fitness wie
Gleichaltrige mit gesundem Gehör.

* Quelle: Hélène Amieva, “Self-Reported Hearing Loss, Hearing
Aids, and Cognitive Decline in Elderly Adults: A 25-year Study”,
Journal of the American Geriatric Society.)a

David und Thomas Häusler –
Hörakustikmeister

tel.: 05641 7448-87
Jetzt anmelden!

Anmeldung bis zum 30.09.2016
50 tEStHörEr GESUcHt!

cm0

1

2

Foto/Quelle:
GNHearingGmbH

Hörsysteme Häusler GmbH & co. KG • Josef-Wirmer-Str. 1 • 34414 Warburg www.das-leben-klingt-gut.de

Erleben Sie live, was mit Hörsystemen alles möglich ist!
Werden Sie testhörer und überzeugen Sie sich selbst.

reservieren Sie jetzt Ihren persönlichen termin!

Unauffälliges Hören – so klein, wie
eine 1-cent-Münze!
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• Material: strapazierfähiges
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vertrieb@westfalen-blatt.de

persönlich:
0521 585-100

. Geschenk aussuchen.

2. Abo per Coupon, telefonisch
oder per E-Mail bestellen.



Streuobstwiese und Hinwei-
sen zu gesundheitlichen und
ökologischen Vorzügen prä-
sentieren. Ergänzt wird das
Transparent durch ein Falt-

blatt »Streuobstwiese – Das
Kleinod mit großer Vielfalt«
mit zahlreichen Motiven und
Informationen Das Faltblatt
kostenfrei erhältlich.

Immer beliebt bei Kindern – Nistkastenbau
unter Anleitung von Ehrenamtlichen des Na-
turschutzbundes. Foto: Franz Fender

Die Streuobstwiese ist ein Kleinod mit großer
Vielfalt. Mehr als 100 Vogelarten können dort
entdeckt werden.

Niederlistigen. In Nieder-
listigen wird am Sonntag, 25.
September, das traditionelle
Streuobstwiesenfest gefeiert.
Das I-Tüpfelchen der Veran-
staltung bildet in diesem Jahr
das 20-jährige Bestehen der
Streuobstinitiative im Land-
kreis Kassel (SILKA). Die Ini-
tiative setzt sich seit 1996
für die Erzeugung wertvoller
Streuobsterzeugnisse und de-
ren Vermarktung über das so
genannte Aufpreisvermark-

tungssystem ein. Das heißt,
jeder Obstlieferant bekommt
eine Gutschrift und kann das
Jahr über leckere Apfelschor-
le oder andere Säfte zu redu-
zierten Preisen käuflich er-
werben.

Zum 20-jährigen Geburts-
tag präsentiert der Heimat-
und Geschichtsverein Nieder-
listingen in Zusammenarbeit
mit den Mitgliedern der SILKA
einige besondere Programm-
punkte für Obstwiesenfans

und weitere Gäste. Von 13 bis
15 Uhr zum Beispiel können
alle Interessierten an einer
pomologischen Führung auf
dem Niederlistinger Streu-
obstlehrpfad teilnehmen.

Von 16 Uhr an findet am
Dorfgemeinschaftshaus am
Teichweg eine Sortenbestim-
mung durch den Pomologen
Werner Nussbaum statt.
Außerdem bieten die Nieder-
listinger dort Leckeres aus
dem Backofen, heimische Im-
kerprodukte und die Kinderak-
tion »Besuche deinen Saftla-
den« an. Auch der Natur-
schutzbund (Nabu) ist als
Partner mit vor Ort. Ehrenamt-
liche Naturschützer aus den
Ortsgruppen Oberelsungen,
Breuna und Altkreis Hofgeis-
mar informieren zu ihrer Ver-
einsarbeit, zur Mitgliedschaft
und zu den Themen Streuobst,
»Schwalben willkommen« und
Insektenhotels. Für junge Na-
turfreunde besteht die Mög-
lichkeit, mit Hilfe der Breuna-
er Naturschutzmitglieder
einen Nistkasten selbst zu
zimmern. Der Nabu wird ein
zweieinhalb Meter breites
Streuobstwiesenbanner mit
Fotos von der Niederlistinger

Streuobstfest in Niederlistingen
Desenberg­Bote Mittwoch, 21. September 2016 ­ 19



Kulturforum bricht Rekord
Kreis Höxter. Zaubern, Fechten, HipHop tanzen, Masken bauen, Bildhauerei, Fotografie-
ren mit dem Handy, Trommeln, Beatboxen, Malen, Theater, Jonglieren und Spielen. Das
alles können Schülerinnen und Schüler beim 5. Kulturforum im Kulturland Kreis Höxter
vom 23. bis zum 25. September im Schulzentrum Brakel erlernen und erleben.

Mit 16 kreativen Werk-
stätten bricht das
diesjährige Kulturfo-

rum einen neuen Rekord beim
künstlerischen Angebot«,
freuen sich Landrat Friedhelm
Spieker als Schirmherr und
Gerhard Antoni als Organisa-
tor. »Das Kulturforum vermit-
telt jungen Menschen auf
sehr lebendige und berei-
chernde Art Kultur«, betont
der Schirmherr Landrat Spie-
ker. »Das vielfältige Angebot
bietet Jugendlichen und Kin-
dern die Chance, nach den
eigenen Interessen die pas-
sende Werkstatt auszuwäh-
len und ihr Talent zu erpro-
ben.«

Das kostenfreie Angebot
richtet sich an junge Men-
schen im Alter von 6 bis 24
Jahren. »Eingeladen sind
Schüler aller Schulklassen in
der Region von der ersten
Grundschulklasse bis zur Ab-
schlussklasse einer berufsbil-
denden Schule«, erklärt Orga-
nisator Gerhard Antoni. Am
Berufskolleg Kreis Höxter in
Brakel leitet er das Kultur-
team. Sieben Werkstätten
sind ganz neu im Programm,
wie zum Beispiel Zauber-
kunst, Book Art oder Beatbo-
xen. Seit jeher fasziniert die
Zauberkunst Jung und Alt.
Der bekannte Zauberer Wer-
nando Putschino (alias Wer-
ner Puschmann) weiht die
teilnehmenden Kinder und Ju-
gendlichen in die Geheimnis-
se der Zauberkunst ein. Um

eine ganz neue Seite der
Buchkunst geht es bei dem
Kreativangebot in der Papier-
Werkstatt von Silke Rakel,
Abfallberaterin beim Kreis
Höxter. Alte Schmöker und
veraltete Sachbücher werden
aus dem Altpapier gerettet
und als Buchskulpturen zu
neuem Leben erweckt. Da-
raus entstehen dekorative Ob-
jekte, wie Schalen, Kugeln
oder Schachteln.

Um »windige Farbeffekte«
geht es in der neuen Werk-
statt von Martina Krog und Ni-
colas Witschorek, beim Kreis
Höxter für Klimaschutz und

Mobilität zuständig. Ihre
Werkstatt befasst sich mit
Windenergie und den span-
nenden Effekten von Farbe in
Bewegung, wie sie bei bunten
Windrädern zu beobachten
sind.

Beim Beatboxen werden
mit der eigenen Stimme und
einem Mikrofon Instrumente
nachgeahmt. Wie das geht,
zeigt den teilnehmenden Kin-
dern und Jugendlichen der be-
kannte Beatboxer Matz Voth.

Das Team Kulturelle Bil-
dung und Kultur (KuBuK) am
Berufskolleg Kreis Höxter
unter der Regie von Gerhard

Antoni organisiert das nun-
mehr 5. Kulturforum in Zu-
sammenarbeit mit der Lan-
desarbeitsgemeinschaft
Arbeit Bildung Kultur NRW
e.V. Unterstützt werden sie
dabei von mehr als 20 Schü-
lern, die als »Feen« oder »Ko-
bolde« den Künstlern bei der
Werkstattarbeit Assistenz-
dienste leisten. Auch Kristin
Benteler, die ihr Freiwilliges
Soziales Jahr im Bereich Kul-
tur beim Berufskolleg Kreis
Höxter absolviert, hat beim
KulturForum ihren ersten gro-
ßen Einsatz, auf den sie sich
sehr freut.

Das 5. KulturForum be-
ginnt am Freitag, 23. Septem-
ber, im Schulzentrum Brakel
am Bahndamm, um 14 Uhr
und endet am Sonntag, 25.
September, um 13 Uhr. Das
kreative Wochenendangebot
ist für die Kinder und Jugendli-
chen kostenfrei. Für Verpfle-
gung ist gesorgt. Getränke
sind zum Selbstkostenpreis
erhältlich.

Anmeldung bei Kristin Ben-
teler, Berufskolleg Höxter, E-
Mail: benteler@bkhx.de, Tele-
fon: 05272/37 25 18.

Mehr Infos im Internet
unter www.bkhx.de.

Freuen sich auf das Kulturforum (von links): Organisator Gerhard Antoni (Leiter des Kulturteams am Berufs-
kolleg Kreis Höxter), Schirmherr Landrat Friedhelm Spieker, Nicolas Witschorek (Werkstattleiter), Kristin
Benteler (Kulturteam), Silke Rakel (Werkstattleiterin) und Werner Puschmann (Werkstattleiter).
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Kirchberghof spart Heizkosten
Herlinghausen. Der Kirchberghof in Herlinghausen hat gemeinsam mit den Beste-Stadt-
werken jetzt ein Heizungsanlagen-Projekt verwirklicht, ohne eigene Mittel investieren zu
müssen.

Wenn draußen die Son-
ne scheint und die
Temperaturen an der

30-Grad-Marke kratzen, den-
ken nur wenige an die Wärme-
versorgung. Dabei sind gera-
de die Sommermonate ein
idealer Zeitraum, um aktiv zu
werden, denn so machen sich
die Verbesserungen direkt in
der kommenden Heizperiode
bemerkbar. Genau diesen Ef-
fekt wird auch der Kirchberg-
hof in Herlinghausen deutlich
spüren, denn in den Sommer-
monaten wurde hier eine kom-
plett neue Heizungsanlage
installiert.

»Mehr als 30 Jahre quälten
wir uns mit einer maroden
Heizungsanlage herum. Im-
mer wieder kam es zu Störun-
gen und kostspieligen Repa-
raturen«, berichtet Karl-Ger-
hard Jansen vom Kirchberg-
hof. Die Heizkosten für die
verstreut liegenden Gebäude
des christlichen Freizeitzent-
rums seien zudem sehr hoch
gewesen.

Bei einem Beratungsge-
spräch mit den Beste-Stadt-
werken kam das Modell Wär-
me-Contracting zur Sprache.
Hierbei bezieht die christliche
Freizeiteinrichtung von den
Beste-Stadtwerken Energie
und muss sich nicht um die In-

vestitionen und Instandhal-
tungen kümmern. »Das Inves-
titionsvolumen für eine kom-
plett neue Anlage hätte unser
gemeinnütziger Trägerverein
nicht stemmen können«, er-
klärt die Geschäftsführerin
Gabriele Jansen zufrieden. Die
Anschaffungskosten für die

neue Anlage werden zu 100
Prozent von der Beste er-
bracht. Beste-Geschäftsfüh-
rer Rainer Suhr erklärt das
Wärme-Contracting: »Die
Stadtwerke berechnen dem
Geschäftspartner nur die Wär-
me und sorgen für die gesam-
te Umsetzung von der Pla-

nung über die Installation bis
zu den Wartungsarbeiten. Ob
Gas-Brennwertkessel, ein
Blockheizkraftwerk oder Wär-
mepumpen zum Einsatz kom-
men, ist von der Einzelfallprü-
fung abhängig. Auf Grundlage
der Planungen und Bedarfsan-
forderungen wird ein Angebot

für eine maßgeschneiderte
Lösung vorgelegt. Bei der Um-
setzung setzt man auf be-
währte Partner vor Ort.«

Die Leitungen für die Haus-
anschlüsse wurden unter der
Erde verlegt. Dafür wurde
unter anderem 55 Meter weit
gebohrt, um die beliebte La-
gerfeuerwiese des Kirchberg-
hofs vollständig zu erhalten.
Das für die gesamten Bau-
arbeiten zur Verfügung ste-
hende Zeitfenster von zwei
Wochen wurde hierbei genau
eingehalten.

Für den gemeinnützigen
Verein rechnet sich das Wär-
me-Contracting auch in kon-
kreten Einsparungen. Zehn
bis 20 Prozent Einsparung bei
den jährlichen Wärmekosten,
so rechnet Karl-Gerhard Jan-
sen, werden am Ende dabei
herauskommen.

Dazu kommen noch die ein-
gesparten Anschaffungskos-
ten für die neuen Gas-Brenn-
wertkessel. Geld, das der Ver-
ein nun in eigene Projekte im
Bereich der Lebenshilfe für
Kinder und Jugendliche, wie
zum Beispiel Gruppenangebo-
te der Erlebnispädagogik,
eine Holzwerkstatt, geführte
Wanderungen, Lesen, Kunst
oder kirchliche Themen ste-
cken kann.

Der Kirchberghof in Herlinghausen nutzt jetzt das sogenannte Wärme-Contrac-
ting der Beste und greift auf ein maßgeschneidertes »Rundum-sorglos-Paket«
zurück. Das Foto zeigt (von links): Joachim Otte (Innovatec), Andreas Freitag
(V. & A. Freitag), Hubertus Waldeier (Waldeier Bau GmbH), Leander Sasse
(Beste-Geschäftsführer), Dirk Wilhelm (Vertrieb Beste), Karl-Gerhard und Gab-
riele Jansen (Kirchberghof) sowie Rainer Suhr (Geschäftsführer Beste).

Desenberg­Bote Mittwoch, 21. September 2016 ­ 21

.auIe :ohQPobile 	 :ohQZaJeQ
0�944/��1�0 ZZZ�ZP-DZ�GH )D�

Warburg-Germete, WKJ� ]X YHU-
PLHWHQ� � =L�� KºFKH� BDG� 55Pr�
DDFKJHVFKRVV� KDOWPLHWH �50�-ã�
1K 1�0�-ã� DE 01�11�1��
☎ 015758470�44

WRKQKauV FD� 140 Pr� WDUEXUJ-
D´VVHO� 1HX UHQRYLHUW� YHUIºJEDU
DE 1�11� K0 5�0�-ã ☎ 01��/
5588889

Warburg, � =L-DG WKJ�� �� Pr�
EBK� ]HQWU� � UXKLJH /DJH� GDUWHQ�
K0 �40�-ã ]XP 1�1�17 RG� IUºKHU
]X YHUP� ☎ 07151/�905�� RG�
017�/7175780

Warburg, � =KB� 58 Pr� DG� BDKQ-
KRIVWU�� �90�-ã K0 � 1K DE
1�1��1�☎ 0151/7010�497

Warburg 27, � =KDB� 81 P�� QHX
UHQRY�� THUU�� GDUW�� DQJUHQ]HQG
3IHUGHNRSSHO� 2IIHQVWDOO� +HXOD-
JHU� 6WURP/WDVVHU� ODQJIU� ]X
YHUP�� DE 1�11�1�� 9B� / +-74��-
1��18�-=

Warburg ,QQeQVtaGt )DFKZHUNK��
1� 2G� ��5 =KB� 9� Pr� AEVWHOOU��
K0 495 ã � 1K☎ 05�41 �9�7

'LemeOVtaGt �-=KBB� FD� 7� Pr�
☎ 0170 771 �1 8�

Warburg, KHOOH� 1�0 Pr� 5 =KB� G-
W&� 1� 2G� 10 P BDONRQ� BDKQKRI-
VWU�� �10�-ã K0 � 1K� DE 1�1��1�
☎ 0151/7010�497

Germete, 4 =KB� 84 Pr� BDONRQ�
GDUWHQ� PLW WB6� &DUSRUW� ��0�-ã
K0�☎ 0179/4848799

6uFKe 0eKrIamLOLeQKauV WAR-
BURG DIREKT☎ 0157/87045917

'urFKVtarteQ Lm -Rb�
)ºU GHQ ELQVDW] LP KXQGHQEHWULHE
LQ /DXHQI´UGH VXFKHQ ZLU
3roGuktioQsPitarbeiter �P�Z��
DDIºU VWHKHQ ZLU� ºEHUWDULIOLFKH
BH]DKOXQJ �DE 10 ã�� SHUV´QOLFKH
BHWUHXXQJ� NXU]H AUEHLWVZHJH�
-HW]W EHZHUEHQ� 0 5� 51 / 10 98-0
SHUVRQD VHUYLFH 3DGHUERUQ IUHXW
VLFK DXI 6LH� ZZZ�SHUVRQD�GH

'Le NatK� .L7a 0arL¢ +eLmVu-
FKuQg LQ Warburg VXFKW ab
��������� HLQH/Q (r]ieher�iQ ��9
6WG� EK� DOV 0XWWHUVFKXW]-9HUWUH-
WXQJ� 0HKU ºEHU GLH ELQULFKWXQJ�
ZZZ�SY-ZDUEXUJ�GH BHZHUEXQ-
JHQ ELWWH DQ� KLTD 0DUL¢ +HLPVX-
FKXQJ� )U� +HLNHQIHOG� BHUQKDU-
GLVWU� 18� �4414 WDUEXUJ

%uFKKaOter�LQ LQ THLO]HLW LQ WDU-
EXUJ DE VRIRUW JHVXFKW ☎ 0170/
4�0�114

%uFKeQVtammKRO] �%reQQKRO]�
AQOLHIHUXQJ SHU /KW DE �0 RDXP-
PHWHU☎ 0175/845���7 RGHU SHU E-
0DLO� KRO]KDQGHO�KX[ROO#JP[�GH

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

GrR�eV %rRFNKauV� �1 BG�� 19�8 -
19�5� 9B �00�-ã EHL AEK� Leiter-
stuhl als Bibliotheksleiter� 50 �-ã
�GHRPHULDQ BLOG G� WLVV� 9B��
☎ 05�94 / �90

)aKrraG, WLQRUD-ELQURKU� TRS =X-
VWDQG� �8×� 5� FP� 8-GDQJ 1H[XV�
VFKZDU]-EUDXQ� 13 549�-ã� 9B
�50�-ã☎0151 / 5�18�795

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden
Schmidt Haustechnik,  0 56 41 / 76 40 12

Badewannenmarkt

LebeQG 0arGer- uQG :asFhb¢rIal-
leQ� 0HWDOO ]X YHUN� ☎05�44/1889
RG� 1�71

%aumI¢OOuQg u� GarteQarbeLt
☎017�/10� �� 88 R� 05�4�/949 108�

Reisemobile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Wohnimmob. Gesuche

Stellenangebote

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgem.

Verschiedenes

Haus und Garten

Santé!
Schön, dass Ihr da seid!

Best.-Nr. 39.60552, €14,99
Freunde einladen – ganz spontan
und ohne großen Aufwand einen
tollen Abend verbringen. In diesem
Buch finden Sie 50 überraschende
Drinks und 30 sensationelle Appetizer,
die schnell zubereitet und in Szene
gesetzt sind.Er
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KaXIe 0eissner 3Rr]ellan, DXFK
JDQ]H 6DPPOXQJ� ☎ 01 �0/
2 32 5� 01

/eica, 5ROOHL� +DVVHOEODG� &RQWD[/
&RQWDUH[ X� 1LNRQ )RWRDS� VX��
☎ 0 52 21/�5 �6 83

0iliWaria VXFKW☎ 0 52 55/�3 35 52

5asenP¢her, %HQ]LQHU PLW� )DQJ�
NRUE JHVXFKW�☎ 01 �3/2 81 �0 3�

6Xche -a]]� X� 5Rck�/3s, JHUQH
JU´�HUH 6DPPOXQJ� ☎ 05 21/
3� �5 13 60

%aE\�*rXndaXssW�� 3�WºU� .OHLGHU�
VFKU�� :LFNHONRPP�� K´KHQYHUVW�
%HWW �%XFKH KHOO�� 5´PHU�0D[L�&R�
VL� .LQGHUZ� %HOO\�%XWWRQ 9,3 URW�
/DXIVW� 1[1P� 3UHLV 96� ☎ 0 52 51/
8 �8 1� �3

9erkaXIe � KinderEeWW, 120 [ 65
FP� EUDXQ PLW 3ROVWHU� 9+% 55�� ã�
8QG 1 6WRNNH .LQGHUVWXKO� 7ULSS �
7UDSS� PLW %ºJHO☎ 0521/10 55 33

� :inWerreiIen, 205/55516� DXI
6-[16 6WDKOIHOJHQ� PLW 9:�5DG�
NDSSHQ� I� 150��☎01��/5151086

� :5 1�5/�0/51�/8�7� DXVJHZXFK�
WHW� DXI ��/RFK�)HOJHQ� I� 2SHO 0H�
ULYD� 9% 160�� ã☎ 0 52 51/3 22 01

%0: ���,, &aEriR PLW +DUGWRS�
7�9 �/2018� �566 6SRUWIDKUZHUN
P� .OLPD� %RUGFRPS�� +LIL� &' 12�
IDFK� 1�2 .:� 136WNP� (= 11/�6�
)DUEH VFKZDU]� 6LW]KHL]�� 6SRUWVLW�
]H� ��000�� ã☎ 01�6/53�21023

2ldWiPer 6chleSSer )$+
7\S ' 2�0� %M� 55� 30 36�
☎ 01 �1 / � 15 �� �2

2Sel $sWra, 1�6 O� %M� 1��3� 7�9 2/
2018� 550�� ã�☎ 0 52 51/� 13 50

9: )R[ �,�� *UDX� 55 36� (=11/0��
56WNP� 15� 8�IDFK EHUHLIW� 7�9/
$68 0�/18� VHKU JXWHU =XVWDQG�
3�600 ã☎ 0 52 51 / 52 �� 36

i3hRne �, 16 *%� 1 -� DOW� 380�� ã�
3OD\VWDWLRQ 3� 80�� ã� 7RPWRP JR
600� 100�� ã�☎ 01 �1/6 5� �� 11

Philips LCD TV, 47 Zoll, 119 cm,
top gepflegt, schwarz, Klavierlack,
130,- € VHB ☎ 01 73 8 37 11 47

$(*�(lekWrReinEaXherd PLW
&HUDQ� JXW HUKDOWHQ� SUHLVZHUW DE�
]XJ�☎ 0 52 21/5 11 0�

$XsZanderXnJ, alles PXss
raXs� *HVFKLUUVSºOPDVFK� IUHL�
VWHK�� QHXZ� .ºFKHQWKHNH� *HIULHU�
VFKU� P� 6 )¢FKHUQ� QHXZ�� )LW�
QHVVJHU¢W� 0LQLEDU P� +RFNHU�
:RKQ]L��6FKU� ZHL� +RFKJODQ]�
:RKQODQGVFKDIW /HGHU ZHL�� .º�
FKH YDQLOOH� /�)RUP� /DQGKDXVVWLO�
6FKODI]L %XFKH EODX� 0DUNLVH 3�30
[ 2�50 P� 2 6HVVHO X� 7LVFK 5DWWDQ
1DWXU XYP� 9+%☎ 052�1/532 ���

Zwei makellose Fürstenberg
Deckelvasen, Neupreis ca. €
3000,00 für € 600,00 abzugeben.
☎ 01 70/8 36 41 26

Designerbett, Buche schwarz, mit
Lattenrost 180 x 200cm, zu ver-
kaufen, VHB 120,- €, ☎ 01 76/
57 98 42 28

'esiJnP´Eel YRn :K� (VVWLVFK
1�0[120P� PLW 2 (LQODJHQ
VFKZDU]� PDWW� RYDO� 6RQGHUSUHLV
��5 ã 13 2000 ã☎ 05251/338��

(ck�3RsWerJarniWXr� KHOOEUDXQ�
9+% 50�� ã� :KJ��(LQJDQJV�7ºU�
EODWW� ZHL� P� /LFKW�$XVVFKQLWW�
9+% 50�� ã�☎ 0 52 26/ 2� 13

*eIrierWrXhe Ù/ieEherr×, YROO LQ�
WDNW� 352 /�� 262 .:K� )&.: IUHL�
9% 220��ã☎ 0151 / 22 2� 20 �2

*l¢ser, 'HNRDUWLNHO� /DPSHQ� 7DV�
VHQ XVZ� DE]XJHEHQ� 3UHLV 96�
☎ 01 �1/2 0� 13 �3

*XWe 6chlaIcRXch JºQVWLJ DE]XJH�
EHQ�☎0152/2�5�1020

+aXsIlRhParkW :erWhersWr� ��
3213� 6SHQJH� +DXVKDOWVZ�/'HNR/
0´EHO� 6D� 2��0��� 11�16 8KU

Holzschnitzarbeiten, Preis VB,
☎ 01 51/67 21 17 43

Küche incl. Marken E-Geräte zu ver-
kaufen, 2,08 m x 2,29 m, nur an
Selbstabholer/Selbstabbauer,
1000,- €, ☎ 01 73/2 42 80 75

Kleiderschrank, %XFKH� � 7ºUHQ� 2
6SLHJHO� 2 6FKXEO�� 80�� ã� .RP�
PRGH� ZHL�/%XFKH� 3 6FKXEO�� 1
7ºU� 30�� ã� 2 :DQGUHJDOH� %XFKH�
10�� ã�☎ 0 52 23/�� 16 5��

ANKAUF

Automarkt

Motorräder

Verschiedenes

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Multimedia

Möbel / Hausrat

Unser kompetentes Anzeigen-Team freut sich auf Ihren Auftrag. Auf dem Postweg, per Telefon, Fax oder gerne über das Internet.

WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld
WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT, Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT, Brüderstraße 30, 32052 Herford
Tel.: 0521-585-8
Fax: 0521-585-480
Internet: www.westfalen-blatt.de
Anzeigenannahme nur für den persönlichen Bedarf,
im Fließsatz, ohne geschäftlichen und gewerblichen
Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit.

Kaufen oder Verkaufen

Die Anzeige soll erscheinen am Dienstag, ____ . ____ . ______
(Gesamtausgabe WB sowie Mittwoch/Donnerstag
in allen OWL-Extra-Anzeigenblättern)

Ohne Aufpreis auch im Internet

Gewünschte Rubrik

Alles fürs Kind
Automarkt
Multimedia
Möbel/Hausrat
Motorräder
DVD/Videospiele
Verschiedenes

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZ, Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Ort, Datum und Unterschrift

B E S T E L L S C H E I N

Pro Buchstabe, Satzzeichen, Ziffer und Leerzeichen nur ein Feld. Jeweils eine Reihe (30 Buchstaben) ergibt eine
Druckzeile. Drei Druckzeilen kosten 7,43 €. Für jede weitere Zeile berechnen wir 2,62 €.

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH (Gläubiger-ID DE66ZZZ00000031373),
Zeitungsverlag für das Hochstift Paderborn GmbH (Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt
Busse GmbH (Gläubiger-ID DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzu-
lösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Polstergarnitur, braun, 3-2-1
ausziehbar, Recamière rechts
2,60 m x 1,70 m, mit Hocker,
1 Glastisch 70 x 70 cm, wie
neu, alles zusammen VHB
350,- ! 0521/5858

Mit Foto nur
3,05 € zusätzlich

Anzeige komfortabel
ONLINE aufgeben

und10% sparen.



Wolfgang Seidenberg, Katrin Filzen, Claudia Rieschel und Iris Boss sind in der
Komödie »Freu Müller muss weg« zu sehen. Foto: Oliver Fantitsch

Bad Arolsen. Mit Lutz
Hübners preisgekrönter Ko-
mödie »Frau Müller muss
weg« in der Inszenierung des
Euro-Studios mit fernsehbe-
kannten Darstellern, eröffnet
der Volksbildungsring Bad
Arolsen am Sonntag, 9. Okto-
ber, um 19.30 Uhr in der
Fürstlichen Reitbahn des Wel-
come Hotels sei-
ne neue Theater-
reihe.

Dabei wird das
Publikum Zeuge
eines sehr erregt
verlaufenden El-
ternabends an einer deut-
schen Schule unserer Zeit.
Die Elternvertreter haben die
Lehrerin Frau Müller zu einer
Unterredung geladen, um ihr
zu sagen, was sie von ihr hal-
ten – nämlich nichts. Deshalb
heißt die Parole: Frau Müller
muss weg. Das Gespräch
läuft bald aus dem Ruder,

wird emotional und offenbart
dabei doch die ganze Breite
von Problemen, die Eltern und
Lehrer heute bewegen. Das
geschieht auf für die Zu-
schauer amüsante, aber auch
tiefsinnige und anregende
Weise.

Dass der Elternabend mit
einem überraschenden Knall-

effekt endet,
macht die
Spannung des
Stückes aus.
Hervorragen-
de Darstelle-
rinnen und

Schauspieler wie Gerit Kling,
Claudia Rieschel oder Wolf-
gang Seidenberg machen das
Gastspiel zu einem besonde-
ren Erlebnis.

Karten für das Stück sind
zu Preisen von 21 bis 31 Euro
im Touristik-Service Bad Arol-
sen, Große Allee 24, Telefon
05691/80 12 40 erhältlich.

»Frau Müller muss weg«

Elternabend mit
überraschendem

Knalleffekt

Desenberg­Bote Mittwoch, 21. September 2016 ­ 23

KºFKeQ]eLOe 1obLOLD, 2,�0 m,
wei�, SSºlmaschine, .ºhl�GeIrier�
komEi, 200,� ã, 01 �0 � 550 81 �3

KoPSOetteV 6FKODI]LPPer, sehr
gXt erhalten, 280,� ã �SelEstaE�
holer %rackweGe� aE]XgeEen�
:asserski X. Schwimmsessel Iºr
3ool, Mew. 30,� ã.☎ 0521/44 19 3�

Korbbett, ,kea, 1,40 [ 2 m, gXt er�
halten, mit /attenrost, �0,� ã.
☎ 0 52 95/93 04 40 �aE 14 8hr�

/eGerVoID, Gkl.�grºn, 2,50[1,35 m,
mit 2tomane, .ºche, sanGwei�,
2,40 [ 3,40 m, EeiGes 1$�=XstanG.
☎ 0151/33448481� 0525�/504�51

1oOte KºFKe �3,� [ 2,�m �, Yanille,
GiY. 0iele�Ger¢te � 7isch, 990,� ã,
3/= 33�49,☎ 01 5�/�5 �3 22 89

Rollladenaktenschrank gebr.,
H. 76,5, B. 80,0, T. 43,0, Einlege-
boden, Schloss, Farbe grau,
200,- € ☎ 01 71/4 43 06 10

Schiefercouchtisch 120 x 80 cm,
47 cm h, Fuß mit Rollen, 100,- €,
Selbstabholer ☎ 0 52 46/47 39

Single/Seniorenschlafzimmer,
hochwertig, Kleiderschrank, Kom-
bikommode, Bett, Nachkonsole,
Spiegel. Nur 9 Monate in Ge-
brauch. NP 3600,- €.Jetzt alles zu-
sammen 500,- €. ☎ 01 60/
91 60 18 65

Schrank, Eiche dunkel, B/H/T 182/
210/59, VHB. ☎ 0 52 41/6 79 26

Handgearb. Vitrinenschrank,
ca. 1,40 x 0,40 x 1,95 - Abholung,
550,- €. ☎ 05 21/2 00 547

4 antike Stühle um 1900 mit Korb-
geflecht, 1 x def. Sitzfläche, 190,-,
☎ 0 52 51/8 78 14 93

7DIeOVerYLFe 6eOtP��:eLGeQ, %a�
Yaria ,nka, ca. 1930, sehr gt. =Xst.,
gºnstig aE]Xg.☎ 01�4/�183�35

Junghans Wanduhr, Eiche, kom-
plett überholt. ☎ 0 56 41/37 54

:J� +DXVKDOtVYerNOeLQerXQJ�
&hromaganSlatten, Yersch. Gr´�
�en� %owleserYice ,%leikristall X.
3icknickkorE, alles wenig EenXt]t,
gºnstig aE]XgeE.☎ 0 52 54/25 1�

$Q]eLJe per e-Mail übermitteln?
Gan] einIach� SchreiEen Sie ,hren
7e[t an Gie $Gresse
an]eigen#westIalen�Elatt.Ge
$XsgaEe, (rscheinXngstermin, $n�
schriIt X. .onto Eitte nicht Yerges�
sen

Bleiverglasung, hergestellt 1954,
neu restauriert, 102 x 181 cm,
VHB 2600,- €. ☎ 01 78/3 37 71 47

%rDXFKZDVVer :¢rPeSXPSe, 9
-., Yoll IXnktionsI¢hig, wegen 8m�
EaX ]X YerkaXIen, 9+% �50,� ã.
0an �lErenner, ElaX, incl. .raIt�
stoIIIilter, geEr. ]X YerkaXIen. 9+%
349,� ã,☎ 0 52 50/5 31 59

(OeJDQteV %rDXtNOeLG mit kleiner
SchleSSe, hinten ]Xm Schnºren,
mit 7r¢gern XnG 9�$Xsschnitt, Yiel
SSit]e XnG SerlenEeset]t, Gr. 34/
3�� 9+% 430,� ã.☎ 05 21/44 19 3�

Fahrradträger f. AHK, Eufab-
2-Bike, abklappbar 150,- €.
☎ 01 51/67 21 17 43

Goldenes Dunhill Feuerzeug,
Sammlerobjekt, € 150,-, ☎ 01 70/
8 36 41 26

*DrDJeQtor noch eingeEaXt, % 4
m, + 2,3� m, 9+% 150 ã in 3aGer�
Eorn☎ 01�0 / 4293082

*ro�eV (OeNtro�6FKZeL�Jer¢t,
Gleichstrom, 2�0 $, 250,� ã.
☎ 01 �1/4 �1 �9 3�

L3KoQe �V, 128 G%, sSace graX,
wie neX, 9+%� 5�0,� ã, ☎ 01 51/
12 �5 21 23

Zwei dreiarmige Swarovski Ker-
zenständer, € 300,- VHB, ☎ 01 70/
8 36 41 26

Kinder Hüpfburg 3,0 x 3,0 Meter,
gebraucht € 680,-.
☎ 01 71/4 40 36 97

Popcorn-Tower, gebraucht,
€ 680,-. ☎ 01 71/4 40 36 97

Kaum gebrauchten neuwertigen
Rollator (Topro), Bj. 2013, VHB
180,- € abzug. ☎ 05 21/4 81 66

Stempeluhr, 380,- € Fried. Ernst
Benzing. ☎ 01 71/4 40 36 97

Gebrauchter Treppenlift der Fir-
ma A&P K440, 4*90 Grad Kurve,
Neupreis 11 000,- €, Preis VS.
☎ 01 71/8 21 93 65

6t\roSor� (LQbODV� X� 6FKºttLVo�
OLerXQJ, iGeal Iºr 'ecke X. +ohl�
wanG, 1000l S¢cke, Sro Sack 20,�
m. GeEl¢se,☎ 05�43/920222

6tLKO 06 ���7, %M. 2011, sehr we�
nig geEr., neXwertig, ☎ 01 �0/
1 20 0� 25

:LQterMDFNeQ, aXch 3el], +anGta�
schen, 3XSSenwagen, :&�Sit]�(r�
h´hXng�$rml. neX☎ 0521/2 11 9�

5eVtSoVteQ, 'oSSelstaEmatten X.
Gartentore.☎ 01 51/�0 89 81 81

6eQVe neXw. 35,�ã, 5asentrimmer
elektr. ]X Yerschenken. :arEXrg
☎ 015�/883��503

7rDXPKDIteV %rDXtNOeLG, sehr
hochwertig mit Stickereien, Gr.
38, einmal getragen, ☎ 01 52/
29 50 40 15

Verschiedenes



05641/3731
Rufen Sie an:

www.reineke-warburg.de

Raffstores und Jalousien

Die schönste Art Licht zu lenken...
Rollläden, Markisen, Terrassendächer, Haustüren, Fenster

Kaffee satt | 6,50 € pro Person

täglich 18-22 Uhr | 24,50 € pro Person

Restaurant Talblick

4-Gang Panorama-Menü inklusive 1 Glas Sekt

Reservierung 05646 8010

HK-Hotel Der Jägerhof | Am Jägerpfad 4-6 | 34439 Willebadessen | www.hk-hotels-willebadessen.de

Losemann
H A U S H A L T S H I L F E

Maria schafft ihren
Haushalt nicht mehr.
Wir helfen.

www.losemann-haushaltshilfe.de
Telefon (0 56 41) 7 48 32 01Haushaltshilfe im

gesamten Kreis Höxter

Dr. Andrea Gillert + Team
Josef-Wirmer-Straße 11

34414 Warburg
05641 / 742 705

www.lernzentrum-warburg.de

Warburg

Lernzentrum

Schulprobleme?

Qualifizierte Hilfe von der
Grundschule bis zum Abitur

–––
LRS und Rechenschwäche

Erfahrung
Kompetenz
Professionalität

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

WARBURG

Nähere Informationen:
Kolumbarium

Kloster Wormeln
Klostergut 2

34414 Warburg
Telefon

0 56 41 / 7 45 82 03
www.kolumbarium-wormeln.de

Öffnungszeiten:
Tägl. von 10.00 - 17.00 Uhr

Qualität seit über 100 Jahren

Messe 17.09 – 24.09.2016

Besuchen Sie unsere Werkausstellung:
Adenauerstraße 9a-13, 33184 Altenbeken
H.C.M Produktions GmbH, Tel: 05255/9328-0
Montag bis Freitag: 10:00 -18:30 Uhr
Samstag: 10:00 -16:30 Uhr
Sonntag Schautag: 14:00 -18:00 Uhr
(Sonntags keine Beratung, kein Verkauf )

Innovativer Kochfeldabzug
Entscheiden Sie sich jetzt für einen

hochwertigen BORA Kochfeldabzug.
Messe der Küchenmöbel-
industrie – jetzt von einmaligen
Angeboten profitieren!

Lassen Sie sich in unserer Werksausstellung
von innovativen Planungsideen und hochwer-
tigen Küchenmodellen begeistern. Kaufen
Sie bei müller | Küchen direkt ab Werk und
profitieren Sie bei Beratung und Preis.
www.mueller-kuechen.de

Fliesen
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Bad Moms
ab Mi. 20.00 Uhr, ab Do. auch 17.00 Uhr,

Fr. + Sa. auch 22.20 Uhr

***
Don’t Breathe

Di. + Mi. 20.00, Do. 20.45, Fr. + Sa. 22.25 Uhr

***
Elliot, der Drache

Di. 17.00 Uhr, Sa.+ So. 14.40 Uhr

***
Männertag

Di. + Sa. 17.00 Uhr, So. 14.50 Uhr

***
Mike and Dave

Di. 20.00 Uhr

***
SMS für Dich

tägl. 17.00 + 19.45 Uhr

The Purge Election Year
tägl. 19.50 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr,

So. auch 16.55 Uhr

***Nerve
tägl. 17.00 + 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr,

So. 14.55 Uhr

***
Die glorreichen Sieben

ab Do. 16.55 + 19.40 Uhr,
Fr. + Sa. auch 21.55 Uhr

***
Samstag Weltkindertag:

Pets 14.25 Uhr
Ice Age 5 14.40 Uhr

Elliot der Drache 14.40 Uhr
Connie + Co 14.35 Uhr

Rico u. d. Diebstahlstein 14.45 Uhr
Molly 15.00 Uhr

Mikus Reisen, 34439 Peckelsheim

Tel.: 05648-391, Mobil: 0175-2788211
E-Mail: mikus-reisen@gmx.de

Kaiserstuhl & Elsaß
4 Tage, 13.10.–16.10.16 € 339,- HP/DZ

ANDREA BERG in Nürnberg
inkl. Eintrittskarte PK 2, Stadtrundfahrt
2 Tage, 12.11.–13.11.16 € 198,- Ü/DZ

Schwedischer Advent in Göteborg
inkl. Eintritt Park Liseberg, Fährpassage
3 Tage, 09.12.–11.12.16 € 298,- HP/DZ

Suche zum Kauf Forst- und Acker-
flächen im Bereich PB, DT u. HX.
Alles anbieten☎ 0173-5456666

Kinos / Kunst / Kultur

Zum Lernen, zum Träumen, zum
Schmökern, zumVorlesen –
zum Glück gibt es das Kinderbuch-
programm auf www.westfalen-blatt.de


